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Keneral-Anzeiger Ser ResidenzstadtKarlsruhe und des Geostherzogtums Baden.
LE " Unabhängige nnd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . "Wg

Wöchentlich 2 Nummern ^ Karlsruher Anterhattungsvlatt " , monatlich 2 Nummern „Kurier " ,
v ) lUUS : livllOllilI . Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Iöinter -Kahr -2 pkanvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich t6 bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenzah ! aller in ttarlsruhe erscheinenden Zeitungen. -WW

Karlsruhe , Mittwoch den 25 . Mai 1910 . Telephons . 8«.

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: AldeN hekMg
Verantwortlich für -Politik n.
den allgemeinen Teil : U Lehr.
». Seckendorff, für Chronik
u. Residenz <k. Stotz, für den
Anzeigenteil A. Sinderrpacher,^ sämtlich in Karlsruhe .

Aullage :
35000 Dl .

gedruckt auf S Zwillings -
Rotationsmaschmen .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .

26 . Jahrgang .

Wr kit Monat Juni
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬
lich zweimal in einer Anflage Ton 35 OOO

Exemplaren erscheinende

„ Vadifche Kresse "
vas verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .
, Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
ber „Badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Borkommnisse der
Residenz, des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den BermischtenRach -
richteu und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unter haltungsblatt , die Fülle der
Perfonalnach richte « aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Laschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Sab .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschenvienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Anterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Bor -
k o m m Nisse viel Freunde zu verzeichnen.

Die gegenwärtig noch andanernde Tagung des bad. Land¬
tages , wie überhaupt die Dinge in Bude« , im Reich und die ge¬
samte 'europäische politische Lage machen das
Halten chner gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende badische Presse" an¬
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich ^gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle Neinerer
Erzählungen » Aufsätze , Gedichte, Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Exatis -Deilagö Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
den Monat Juni 60 Pfg . ohne Zustellgebühr .

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendnng als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam aus die
„Illustrierte Z eitung der Badischen Presse", die sich
durch reichhaltig « , aktuell« Bildermaterial auszeichnet und
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie aus
die „Mode fürAlle » Modezeitung der Badischen Presse",
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Zede dieser Wochenschriften kostet durch unsere

Trägerinnen und Agenturen für den Monat Juni 17 Pfg ., aus¬
wärts bei der Post abonniert 19 Pfg .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presse", sowie
auf die „Illustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle" nach
auswärts durch alle Postanstalten und Postboten entgegen¬
genommen.

Expedition der „Bad . Presse".

]MT Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
12 Seite «, iukl. Unterhaltungsblatt Rr . 42 .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Die Beisetzungsfeierlichkeiten in London .

" (Jllustr.) — „Die Gold -
rnsel. " Von Clark Ruffell . — „Der Clou der Bruffeler Weltausstellung."
(Jllustr.) — „Die Hundertjahrfeier in Argentinien."

(Jllustr.) —
„Gottlieb Planck t . (Mit Bild. ) — „Heinrich Ebert . " (Mit Bild .) —
„Allerlei.

" — „Die älteste Frau der Welt." (Jllustr.) — „Humoristisch ."

Die preutz. Nationalliberalen und die
Wahlrechtsvorlage.

bd Hannover , 24. Mai . In einer großen öffentlichen Ver¬
sammlung des nationalliberalen Vereins für den hannover¬
schen Wahlkreis Linden , die letzten Sonntag in Barsinghausen
stattfand , legte der Reichs- und Landtagsabgeordnete Arning
in längeren Ausführungen dar , daß die preußische Wahlrechts¬
vorlage , wie sie jetzt von der Landtagsmehrheit und dem Her-
renhause zurechtgestutzt sei, für die Ratioualliberalen unan¬
nehmbar sei. Wenn die westfälischen Rationalliberalen glaub¬
ten, der Vorlage jetzt zustimmen zu können, so gingen sie von
falschen Boraussetznngen aus . lleberhaupt sei es falsch, einer
solchen Vorlage mit dem Rechenstifte in der Hand gegenüber¬
zustehen, und um eines vermeintliche« Vorteils willen alle die
großen Nachteile der Vorlage in Kauf zu nehmen . Man solle
doch bedenken, daß man nicht nur national , sondern auch liberal
sei. (Lebhafter Beifall .)

Die gleiche Auffassung kommt auch in folgender Resolution
zum Ausdruck, die vom Provinzialvorstand der nationallibepa -
le« Partei der Provinz Hannover gleichfalls letzten Sonntag
angenommen wurde : „Der Provinzialvorftand der national -
liberalen Partei in Hannover erklärt sich einstimmig mit aller
Entschiedenheit gegen die Herrenhaus -Beschlüsse in der Wahl¬
rechtsvorlage . Er hält an der Forderung der direkten und ge¬
heimen Wahl fest und spricht zugleich die Hoffnung aus , daß es
gelingt , in dieser wichtigen Frage eine geschloffene Haltung der
Landtagsfraktion zu erzielen.

"

Diese Stellungnahme der preußischen Nationalliberalen
wird ihnen bei den Liberalen im ganzen Reich, wo man die
Haltung des industriellen Westens in dieser Frage mit Besorg¬
nis betrachtet hatte , allgemeine Zustimmung und Anerkennung
einttagen . Denn von der Gestattung des preußischen Wahl¬
rechts hängt auch für die Führung der gesamtdeutschen Politik
nicht Unwesentliches ab.

Mn neuer Kalender?
M Berlin , 25. Mai . Die kommende große Kalenderverän¬

derung soll, wie in einem Schweizer Blatt berichtet wird , schon

vor der Türe stehen . Es seien bereits Vereinbarungen getrof -
fen zwischen verschiedenen Staatsregierungen und auch mit dem
Papste . Der Neuregelung liege folgender Entwurf zugrunde :
Von 1911 an soll Ostern nicht mehr beweglich sein, sondern auf
einen festen Tag , nämlich auf den 7. April gesetzt werden . Die
385 Tage des Jahres werden in vier gleich lange Vierteljahre
von je 91 Tagen oder je 13 Woche« eingeteilt , zusammen 364
Tage . Von den 3 Monaten , die auf jedes Vietteljahr entfal¬
len , erhalten die beiden ersten je 30 Tage (also auch der Februar
30 Tage ) , der dritte 31 Tage und der 385. Tag des Jahres
wird als datumloser Reujahttag untergebracht. Neujahrstag
fällt immer auf einen Sonntag , trägt aber kein Datum und
keinen Wochentagnamen, sondern heißt einfach : Neujahr . Der
darauf folgende Montag wird als 1. Zanuar geschrieben . Der
alle 4 Jahre einfallende Schaütag trägt ebenfalls kein Datum ,
sondern wird ohne Datumszahl zwischen de« 31. Juni und
1. Juli eingeschoben . Die Festtage und die Monatstage blei¬
ben infolgedessen zukünftig immer auf den gleichen Wochen¬
tagen stehen.

Das erste südafrikanische Kabinett .
D . Kapstadt , 24. Mai . (Timesmeldung .) Zur Bildung des

ersten südafrikanischen Kabinett « wurde heute Morgen hier offi¬
ziell bekannt gegeben , daß der neue Eeneralgouverneur Lord Elad -
ftone den General Botha mit der Bildung eines Kabinetts beauf¬
tragt hat , und daß General Botha die Aufgabe angenommen hat .

Lord Eladftones Entschluß bildet für diejenigen , die der Poli¬
tik Südafrikas während der letzten Zeit aufmerksam gefolgt sind,
keine Uebrrraschung , wenn fie sich die Stellung Lar gemacht haben ,
die General Botha unter den Mitgliedern der verschiedenen Staats¬
regierungen einnahm » auf die die Wahl so gut wie beschränkt war .
In Kapstadt find die Sympathien naturgemäß auf Seiten des Mr .
Merriman , der angesichts der historischen Priorität der Kapkolonic
und seiner eigenen langjährigen parlamentarischen Erfahrung als
ein sicherer Kandidat für das Premierminister Portefeuille be¬
trachtet wurde . Man gibt jedoch zu , daß Mr . Merriman seine
eigenen Aussichten durch seine Reden seit der „National Konven¬
tion " verdorben hat , und daß die Anhängerschaft Bothas selbst in
dieser Kolonie dauernd im Wachse« begriffen war , während sein
Anspruch auf die Premierwürde in anderen Kolonien nicht bc-
sttitten wurde .

Nachdem nunmehr die wichtige Entscheidung getroffen ist, bildet
die Frage der künftigen Kollegen des Generals Botha den Mittelpunkt
des öffentlichen Interesses . Sie werden zweifellos ausschließlich aus
den Reihen der gegenwärtigen Ministerien gewählt werden — mit
anderen Worten , aus den Reihen seiner alten politischen Genossen .
Die Abreffe des Dr . Jameson nach Dloemsontein , wo er als Vorsitzen¬
der einer Konferenz seiner eigenen Partei füngieren wird , hat end¬
gültig die Vorstellung zerstört, daß die beiden Führer noch ein „neues
Anfangs -Kabinett " bilden würden , das sich aus Mitgliedern der beiden
Parteien zusammensetzen würde . General Bothas Kabinett wird
zweifellos Minister aus Men Kolonien enthalten , und zwar im Ver¬
hältnis von vier von der Kopkolonie und drei vom Transvaal , sowie
je zwei aus Ratal und der Orangefluß -Kolonie , oder zusammen elf ,
von denen einer nach der Verfassung seine Dienste ohne Portefeuille
und ohne Gehalt zur Verfügung stellen muß.

Was das Personal des Ministeriums angeht, so geht die Meinung
der bestunterrichteten dahin , daß vom Transvaal die Herren Smnts
und Hüll gewählt werden , die seit den letzten drei Jahren die haupt¬
sächlichsten der Anhänger Bothas gewesen sind. Mr . Fisher und Ge¬
neral Hertzog würden die Orange -Kolonie und Mr . Moor und Oberst

Der Weiberfeindklub .
Eine Geschichte aus meinem Leben.

Bon Johannes vom Wald.
- - . (Nachdrück verboten .)

Vor vielen Jahren mar es, da ich in der alten Dorfschule
meiner Heimat die Anfangsgründe der Wissenschaft studierte .
Vor mtt saß Klein Mariechen , deren blonde Zöpfe mir gar oft
zum Spiele dienen mußten ; di« hals die Zett verkürzen, denn
die Wissenschaft ist bekanntlich trocken, schwer und manchmal
auch ein bißchen langweilig .

Klein Mariechen duldete die Spielerei mit ihrem Eigen¬
tum sehr gerne, hatte sie doch auch ein weibliches Herz, und
weibliche Herzen sind ja sehr mitleidsvoll und zartfühlend gegen
den Mitmenschen, besonders wenn derselbe ein „Er " ist und
somit keine Zöpfe ttagen darf .

Chinesen find wir ja nicht, und die deutschen Zopfträger -
zeiten find auch vorüber mit ihrem Puder und ihrem —
Ilnfinn .

Eines schönen Tag « sollte es nun aber anders kommen.
Ans lauter Zättlichkeit band ich nämlich die schönen blon -

oen Zöpfe der kleinen Marie an die Rücklehne der Schulbank.
Kaum war ich jedoch mit dieser Anbinderei fertig , als auch
schon die Besitzerin der angebundenen Zöpfe aufgerufen wurde .
Natürlich konnte fie nicht aufstehen — denn wer kann das in
solcher Lage ? — und „nichts ist so fein gesponnen . . ." und so
weiter , als auch schon der alte gute Lehrer mit seinem pädagogi¬
schen Gehilfen , vulgo Haselstock, auf mich zukam und nur die
kurze Frage an mich stellte : „Johann « , hast Du das getan ?"
Und prompt war die Antwott d« Johannes : ,Za , Herr Lehrer ,
ich habe es getan, " denn Lügen wäre ja der reinste Wahnsinn
gewesen ! ,

Jetzt aber wollte der Lehrer die inneren Handflächen sehen ;
als gehorsamer Knabe zeigte ich fie ihm , da waltete der. päda -

Diese zwei Katzen " waren die einzigen Hiebe, die ich
während meiner ganzen Schulzeit erhiell .

Aber nach Empfang dieser Belohnung für meine Spiel¬
arbeit kam eine unbändige Wut in mein Herz, und ich schwur
allen Rock - und Zopfttägern bluttge Rache und Feindschaft .
Zu Hause erklärte ich meiner Mutter rundweg , daß ich von jetzt
an von allen Frauen und „Maidele " absolut nichts mehr wissen
wolle und daß mir dieselben für alle Zetten vom Halse blei¬
ben sollten.

Da lachte meine gute Mutte : gar arg und sagte zu mir :
„So ist'» recht , Hannes , so gefällst Du mir ! Latz nur die Mai¬
dele hübsch in Ruh '

, Du kleiner Schlingel, Du !"
So , das war die Antwott .
Da lachte auch ich ingrimmig in meinen zukünfttgen Bart

hinein und nahm mir ernstlich vor, die ganze Welt gegen das
weibliche Geschlecht aufzuhetzen .

O , ich wußte damals noch nichts von den Pariser Hallen¬
damen . von den tat - und faustkrästigen Heldinnen , wollte
sagen Marktfrauen , und ich wußte auch noch nichts von der
alles mit sich fortteißenden Allgewalt der weiblichen Herzen
und Zungen und besonders Augen, sonst wären derartige Pläne
nicht in mein leer« Gehirn geraten

*
Ich wurde älter und kam aufs Gymnasium. Daheim galt

ich schon längst als eingefleischter Weiberfeind , was mich aber
ganz kalt ließ . Im Gegenteil. Ich verfolgte im Stillen einen
geheimen Plan ; denn da ich so oft von den vielen Gesang -,Veteranen -, Turn - und ixmöglichen Vereinen hörte und las ,da dachte ich oft bei mir , ob sich wohl nicht ein ähnlicher Verein
gründen ließe, der meinen geheimen Abfichten entsprechen
könnte?

„Ehret die Frauen ! Sie flechten und weben
Himmlische Rosen ins irdische Leben," •

wollte mir durchaus nicht einleuchten . Ich
'

war eben ein ganz
verstockter Sünder . Aber, nichts für ungut ! Ich will hier
gleich bemerken, daß meine feindlichen Bestrebungen Mr Ver -
ttlgung der weiblichen Erdenbewohner durchaus nicht gegen
Anwesende gerichtet waren . Anwesende find ja bekanntlich
überall ausgenommen , nnd ich werde mich wohl hüten , den schö,
nen Leserinnen gegenüber unhöflich zu sein . Zudem sind mir
meine Augen und Ohrwatscheln viel zu lieb und kostbar, als daß
ich sie leichtsinniger Weise in einen verderblichen Kriegszustand
mit zarten Frauenhänden bringen möchte.

*

Nach Vollendung der Eymnasialstudien ging ich nach Hei¬
delberg im schönen Neckartal. Aber dort war nichts zu machen.
Die fröhlichen, wein- und liebelustigen Pfälzer sind durchaus
nicht für weiberfeindliche Bewegungen zu haben ; nein , gewiß
nicht !

So mußte ich meinen Kummer allein ttagen ; ich tröstete
mich aber , denn alle edlen und großen Aufgaben find in der
Regel mit Schwierigketten verbunden. Der eine Trost aber
blieb mir noch ganz besonders , daß nämlich mein junges Herz
gegen alle weiblichen Annäherungen gefeit war . Da prallten
alle blitzenden Blicke ans schönen Augen ab wie Holzpfeile an
einer Stahlplatte .

Doch lange hielt ich
's nicht im alten Heidelberg aus .

Meine znm Wohls der Menschheit geheimen Hintergedanken
mußten doch endlich ins Werk umgesetzt werden. Mit diesem
frommen Wunsche ging ich in die Ferien nach Hanse.

Klein Mariechen von ehedem war zu einem großen Ma¬
riechen herangeblüht und errötete nachhaltig, so oft fie mich
irgendwo traf , zufällig natürlich, nicht absichtlich!

gogische Gehilfe d« Lehrers
^
sein« Amt « und zrpsrr von oben

Wohl las ich Schillers und anderer Dichter herrliche
Poetereien auf das schöne nnd bessere Menschengeschlecht . Aber Einmal fragte fie mich sogar — welche Kühnhett ! — wie

^ ^ s^Wr^geh^ ob ich auch Mu Heimweh habe^qud



Celle 2
Greene dazu Natal vertreten . Dte Vertretung der Kapkoloni« ist
etwas zweifelhafter , und man glaubt allgemein , daß Mr . Merriman
eine untergeordnete Stellung in Bothas Kabinett ablehne« würde,
aber daß General Botha auf seinen .Lfidus Achates", Mr . Sauer ,
rechnen kann. Ferner würden Mr . Mala « und Mr . Graas . die beide
zu der jetzigen Vothapartei in der Kapkolonie gehören, in dem Mini¬
sterium Berücksichtigung finden . Wenn Mr . Merriman sich entschließt,
sich von der politischen Arena zurückzuziehen , so würde der letzte Sitz
wahrscheinlich an Mr . Burton oder Mr . de Waal gehen, welch letzterer
indessen ein starker Kandidat für eine lokale Eouverneurstelle ist.

Tages -Rundfchau.
Deutsches Reich.

Fulda , 24. März . (Tel .) Die Bisch- fskonferenz tritt im Jahr «
ISIS wieder hier in der zweiten Hälfte des Monats August zusammen.

- Essen (Ruhr ) , 24. Mai . (Tel .) Wie die .Mheinisch-West-
fälische Zeitung " erfährt , ist nach einer Erklärung vom Minister¬
tisch im FinanzAusschuß des Herrenhauses ein Erlaß i« Vorberei¬
tung , der dem Staat größeren Einfluß auf di« Verwaltung der
höheren Schulen einräumen soll .

Au » der Justizlommissio « des Reichstage ».
— Berlin . 24. Mai . (Tel .) Zn der Zustizkommission des Reichs¬

tages kam es heute zu einer Debatte über die Exterritorialität des
Parlaments . Staatssekretär Dr . Lisco erklärte , die Verbündeten
Regierungen hielten eine Beschränkung der amtlichen Untersuchungs-
Handlungen in den Dienstgedäuden des Reichstages und der Land¬
tage nicht geboten, um den Abgeordneten die voll« Ausübung
ihrer verfassungsmäßige« Rechte zu sichern. Die Räume des Bun¬
desrats , die zum Gebrauche des Staatsoberhauptes dienenden
Gebäude, die höchsten Gerichts - und Verwaltungsstellen unb die
Kirchen genössen hierin kein Vorrecht. Für die parlamentarischen
Räume ein solches zu schaffen, sei mit dem Staatsinteresse nicht
vereinbar . Es erscheine nicht angängig durch die Gesetzgebung die
Verfolgung von strafbare « Handlungen zu erschweren, indem in so
ungewöhnlicher Weise das Zugreifen der Behörden eingeschränkt
werde, zumal es nicht ausgeschlossen sei, daß die Sonderstellung der
parlamentarischen Räume von Nichtabgeordneten zur Verheimlichung
der Spuren einer strafbaren Handlung mißbraucht werden könnte.

Auf Antrag Groeber (Ztr .) wurde beschlossen : Das Beschlag¬
nahmen und die Durchsuchungen in den Diensträumen der gesetz¬
gebenden Versammlung dürfen nur mit Genehmigung des Vor¬
sitzenden der Versammlung oder dessen Stellvertreter » vorgenommen
werden . Bei ihrer Vornahme ist ein mit der Beaufsichtigung der
Räume beauftragter Beamter der Versammlung zuzuziehen.

Eine Graf Zedlitz - Stiftung .
— Breslau , 24 . Mai . (Tel .) Heute Nachmittag fand im Landes -

hause die feierliche Uebergabe des in der Provinz Schlesien gesammel¬
ten Fonds für die Graf Zedlitz -Stiftung statt , bestehend aus der Schle¬
sienspende im Betrage von 14v 000 Mark und einem Oelgemälde , dar¬
stellend die Huldigung der schlesischen Stände vor Friedrich dem Gro¬
ßen . Der Herzog von Ratibor überreichte dem Grafe« die 140 000 Mk.
zur freien Verfügung . Graf von Zedlitz dankte tiefbewegt und er¬
klärte , daß es ihm zur besonderen Freude gereiche , daß nicht ihm di«
Summe gelte, sondern vielmehr ganz Schlesien. An die Feier schloß
sich ein Frühstück im Landeshaus .

Bayrischer Bauernbund und Zentrum .
-—i München, 24 . Mai . (Tel .) Auf einer von 15 000 Landwirten

aus ganz Bayern besuchten, vom Zentrums -Wgeordneten Dr . Heim
nach Regensburg einberufenen bayrischen Bauerabnnd -Versammlung
wurde die Verbrüderung de» Zentrums mit de» bayrischen Bünd -
lern ausgesprochen. Reichstags -Abgeordneter Erzberger proklamierte
für beide Teile den Kampf gegen de« Hansabund , unterdessen
Druck sich die nächsten Wahlen 1S11 vollziehen würden , wie Dr .
Heim ausführte .

Frankreich.
Die Klage « der Politiker .

-4 - Paris , 24. Mai . Privat . Die Regierung hat einen
wahrhaft grausamen Beschluß gefaßt/ Da in den letzten Wahle «
sehr viele Abgeordneten der Mehrheit durchgefallen sind , so wur¬
den die Minister mit Gesuchen überschwemmt, durch irgend eine
Anstellung das Uyrecht der Wähler wieder gut zu machen . Früher
wurden solche Entschädigungen sehr oft bewilligt , aber diesmal
haben sich die Minister das Wort gegeben, unerbittlich zu fein.

Auch der Antragsteller für dte Erhöhung des Abgeordneten¬
gehaltes Baudon gehört bekanntlich zu den Durchgefallenen, der
eine Anstellung dringend nötig hätte . Er hat einem Reporter er¬
klärt : ,Zch habe vierzig Jahre meines Lebens der Demokratie
geopfert . Ich bin der Führer der republikanischen Partei der Oise.
Dennoch habe ich nichts zum Leben, denn ich habe keine Ersparnisse
gemacht. Man muß eine Anstellung für mich finden."

Mit Bitterkeit spricht auch Baudon von dem Seiltänzer « und
Bedientenhandwerk , das der Abgeordnete ausüben müsse : „Zch habe
98 Gemeinden in meinem Wahlkreis gehabt. Jeden Tag entstand
irgend ein Turnverein , den ich unterstes « mußte . Ich schrieb 1800
Briefe im Monat und brachte zwei Tage der Woche in der
Droschke zu, um in den Ministerien die Aufträge meiner Wähler
auszurichten ." Baudon ist denn auch auf seine alten Tage ein

und Dingelchen mehr. Dabei lächelte sie mich ganz süß an .
„Ja , warte nur , Du kriegst mich nicht in die Schlinge, wenn
Dich nur 's Mäusle beißen tat !"

So dachte ich Wüterich.
Aber reden tat ich doch ganz freundlich mit dem armen

Schelm, aus Barmherzigkeit und Nachsicht selbstverständlich.Denn als Herr der Schöpfung darf man nie vergessen , daß das
schöne Geschlecht auch zugleich das schwache Geschlecht ist und
daher unserer Hilfe und unseres Schutzes bedarf .

Ja , wie man sieht, hatte ich noch sehr ritterliche Gedanken
und war ich durchaus nicht so schlimm, als ich es dachte und
aussah . Nichts für ungut , natürlich !

*

Nach Ablauf der Ferien dampfte ich Freiburg , der
hübschen Musenstadt im Schwarzwald zu. Schon im Eisen¬
bahnwagen mußte ich mich wieder ärgern über das „bessere"
Geschlecht.

Ich bin nämlich ein großer Naturfteund und betrachte
daher gerne die lieblichen Landschastsbilder rechts und links
der Eisenbahn , wenn 's auch nur Lehmhütten , Dornengebüsche
und Kuhhirten find.

Darum war 's daß ich in Rastatt den Zug eingehender
Prüfung unterwarf , ob noch ein leeres Abteil für mich da fei
oder doch wenigstens ein solches ohne weibliche Insassen .
Siehe ! Da hatte ich zu meiner Freude herrliches Glück ! Ganz
leer war eines . Ich daher schnell hinein und sofort ans
Fenster .

Doch plötzlich glaubte ich, der Schlag treffe mich,
j „Ach , guter Herr , würden Sie nicht die Güte haben und
mir Ihren Platz am Fenster überlassen?"

Himmel , hilf ! Die sanfte Stimme einer Evastochter
war 's welche in mein betäubtes Ohr tönte wie die Posaune
des letzten Gerichtes.
j Erschrocken fuhr ich auf dem Absatz herum und —> vor
Lerblüffuna brachte ich zuerst kein Wort heraus. Die ganze

Davikssze xrrfsr .

Sitzbant war nämlich belegt mit Schachteln und Schächtelchen
aller Art . Und erst die Eigentümerin derselben ! Welche
Dicke — ach, Verzeihung ! — wollte sagen : welche Beleibt¬
heit ! Dabei einen ganzen zoologischen und botanischen Gar¬
ten , d .h. Hut auf dem Kopfe, aus welch letzterem kleine Aeuglein
mich bittend anschauten. Augen und Tränen sind ja weib¬
liche Hauptwaffen !

Aber ich bin ein höflicher Mann , und somit verbeugte
ich mich galant und sagte zur Eva :

„Bitte , sehr gerne, Madame !"
Madame wälzte sich nun ans Fenster und für mich war

von jetzt ab jede bessere Aussicht verdunkelt und verschlossen.
Dieses Vorkommnis bestärkte mich nur noch in meinem

herrlichen Vorhaben : Einen Weiberseindklub zu gründen so
bald als möglich .

Und das Glück war mir in diesem Punkte in Freiburg
günstig.

Ich atmete förmlich auf, als ich den Zug verließ .
Freiburg im Vreisgau ist eine schöne Stadt , das muß

jeder zugeben, der sie gesehen hat .
An die preisenden Verse meines heimatlichen Lieblings¬

dichters Hebel wurde ich sofort erinnert , als ich die saubere und
freundliche Dreisamstadt bettat . Es heimelt einen gleich an da
drinnen , und es ist daher nicht zu verwundern , daß schon
manches liebe Menschenkind — männlichen Geschlechtes natür¬
lich ! — sich für die Dauer seines Erdenlebens daselbst nieder¬
gelassen hat .

Und die „Jungferle wie Milch und Blut, " von denen
Hebel so schelmisch singt? Nun , ich will gewiß nicht klagen»
aber Mädchenzöpfe baumeln genug in den Straßen Freiburgs
herum ; ja , mehr als genug, aber nichts für ungut , wenn ich
bitten darf .

*

„Nur in kein Haus , wo Rock- und Zopfträger wohnen,"
dachte ich bei ssiir. als ich eine Wohnung suchen ging. ;

MliiLgblati. M'.rtrvoch Den 25. Rn ! 1S18 . r ~ Hx . 235

Da stand ich bald an einer Straßenecke und erblickte
mir ein blaues Schild, darauf zu lesen war : Herrenstraße .

„Das ist mein Platz, " sagte ich gerührt und nicht lange
brauchte ich suchen, da sah ich auch schon ein Täfelchen mit
Angabe , daß daselbst bei ruhigen Leuten an einen ruhigen
Herrn ein ruhiges Zimmer zu vermieten fei.

Eilfertig stieg ich die steile Treppe hinauf und klingelte .
Da kam sofort eine allere Dame mit gewinnendem

Lächeln und ftagte fteundlich nach meinem Begehr .
„Sie haben ein Zimmer an vermieten ?"
„Ja , gewiß, kommen Sie nur herein !"
Erwartungsvoll folgte ich ihr und — in der Tat ! ein

ganz hübsch möbliertes Zimmer war es. Blühende Blumen¬
stöcke am Fenster , großer Schreibtisch, auf dem man herrliche
Geisteswerke schreiben konnte, schöne Teppiche und grüne , ge¬
musterte Tapeten , überaus reinlich und schmuck, kurz und
gut : ganz ein Zimmer für einen zukünfttgen Goethe oder
Schiller oder — wenn 's dazu nicht reicht — meinetwegen
auch Kotzekue !

Ich war sofort entschlossen , es zu behalten .
„Ist es auch sonst wirklich ruhig hier ?"
„Ja freilich ! Die Herrenstratze ist die anständigste und

ruhigste Straße in der ganzen Stadt ."
So die ältere .Dame .
Ich schmunzelte vergnügt ob dieses Bekenntnisses.

(Fo rtsetzung folg t) .

Theater, « untt und Wissenschaft .
l--- Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Für den

zuerst angesetzten charmanten .Johann von Paris " tauschte
man gestern, Dienstag , Donizettis musikalisch -fröhliche „Regi¬
mentstochter". Herr Robert H u t t vom Düsseldorfer Stadt¬
theater , der uns in den Tenornöten aushelfen sollte, mußte in¬
folge Indisposition um Nachsicht bitten . Sein Tonio ließ ihn
aber trotz allem als tüchtigen Bühnensänger erkennen. Fm

begeisterter Anhänger der Wahlreform mit oder ohne Verhältnis¬
wahl geworden.

Rußland .
Reu « Universitätsftatuten in Rußland .

— Petersburg , 24 . Mai . (Tel .) Durch die in der Reichsduma
eingebrachten «euen Univerfitätsstatuteu wird die Tätigkeit der Hoch¬
schulen in allen ihren Teilen der Kontrolle des Kurators des Lehr»
bezirks unterstellt . Der lluiversttätvrektor , der vom Professorenrat
gewählt wird , ist der verantwortliche Vertreter der Universität . Seine
Wahl muß vom Minister bestätigt werden . Ein vom Minister nicht
bestätigter Kandidat darf nicht wieder gewählt werven. Falls die
Wahl zweimal unbestätigt bleibt , wird der Rektor vom Minister er¬
nannt . Studenten und Professoren haben nur wissenschaftliche Be¬
ziehungen zu einander . Studentenversammlungen find den allgemeinen
Bestimmungen über Versammlungen untergeordnet und haben außer¬
halb der Univerfität stattzufinden . Innerhalb der Universität sind
die Studenten nur zu wissenschaftlicher Arbeit vereinigt . Die Lehr¬
sprache ist überall russisch, nur an der Universität Dorpat ist in der
Theologischen Fakullät die deutsche Sprache gestattet . Außerdem wird
an der Univerfität Warschau die polnische Sprach« und Literatur pol¬
nisch vorgetragen werden . Die Bestimmungen über die Ausnahme von
Juden bleiben bestehen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 14. Mai

d . I . gnädigst geruht , den Regierungsbaumeister Franz Mombert in
Rastatt auf fein untertänigstes Ansuchen bis zur Wiederherstellung
seiner Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen .

Badische Chronik.
V . Büchig (A . Breiten ) , 24. Mai . Der hiesige Gesangverein Froh¬

sinn beteiligte sich am Sonntag den 22 . Mai bei dem Gesangswettstreit
in Elsenz (A . Eppingen ) und errang bei einer Konkurrenz von
14 Vereinen in der Klasse „Landvereine bis 30 Sänger " den la Preis
nebst Ehrenpreis mit dem Chor „Ewig liebe Heimat " von Simon
Bräu . Der Verein steht zurzeit unter der Leitung des Herrn Haupt -
lehrers Heckner aus Bauerbach .

E . Bad Langenbrücken (St . Bruchsal) , 24 . Mai . Die Sanitats -
lolonnen des Amtsbezirks Bruchsal werden nach Beschluß des Komi¬
tees am Sonntag den 19. Juni im Parke des Schwefelbades hier eine
Hauptprobe abhalten , an welcher sich 21 Kolonnen mit ungefähr 4M
Mitglieder beteiligen . Außerdem find noch Abordnungen aus den
Nachbarbezirken zu erwarten . Di« mattierten Verwundeten werden
in Krankenautomobilen nach dem Bahnhof gefahren , um dort in
mehrere Eisenbahnwagen in verschiedener Weife eingeladen und ge¬
bettet zu werden.

-- Mannheim , 24 . Mai . Gelandet wurde die Leiche des
84 Jahre alten , von seiner Frau getrennten Taglöhners Ludwig
Huy von Ludwigshafen .

A Baden -Baden , 23 . Mai . Die freiwillige Feue-wehr Baden -
Lichtental begeht am Sonntag den 29 . Mai die Feier ihres 40 jährigen
Bestehens . Aus Anlaß des Jubiläums werden verschiedeneWehrleute
für 40 jährige , bis herunter für 10 jährige Dienstzeit , geehrt . Weiter
ist am Sonntag eine größere Probe , ein Festessen , uNÜfür nachmittags
ein Festzug vorgesehen.

-s - Baden -Baden , 24. Mai . Gestern nachmittag ereignete
sich ein Unfall , der leicht hätte Menschenleben kosten können.
Aus der Fahrt von der Wolssschlucht bei Ebersteinburg nach
Baden brach an einem Automobil die Bremse, wodurch dieses
in rasendem Tempo die Straße herabfuhr . Um größeres Un¬
glück zu verhüten , lenste der Leiter des Auto dieses nach dem
Abhang zu . Der Wagen rannte über den Abhang hinaus ,
Überschlag sich und wurde vollständig zertrümmert . Die In¬
sassen kamen alle mit nur geringfügigen Verletzungen davon.

A Reufreistett (A. Kehl) , 22. Mar 1910 . , Der Turnerbund
Neusreistett -Freistett begeht am 4., 5 . und 6 . Juni ds . Js . das
Fest der Einweihung seiner neuen nach der Neuzeit entsprechend
eingerichteten Turnhalle . Mit der Einweihung ist ein Wetturnen
im Fünfiamps verbunden .

— Emmendingrn , 24. Mai . In einem Kleiderkasten einer vor
einigen Tagen unter dem Verdacht der Abtreibung verhafteten
Italienerin wurde eine Kindsleiche gefunden, die schon etwa 4 Wochen
dort gelegen ist Bei der vorgenommenen Sektion ergab sich, daß das
Kind kurze Zeit gelebt hatte und dann von der Verhafteten erwürgt
wurde . — In der Schuhwarenfabrik Söllner hier wurden Diebstähle
entdeckt, deren Höhe sich nach den bishettgen Feststellungen auf über
0000 Matt belaufen . Allem Anschein nach find eine größere Reihe von
Personen , meistens bisherige Arbeiter von Söllner , daran beteiligt .
Der verhaftete Stanzer Kratz wurde , lt . „Konst. Abendztg." wieder
freigelassen, dagegen wurden zwei Schuhmacher festgenommen.

8 - Hüfingen (A . Donauefchingen) , 24. März . Die hiesige Apotheke
ging durch Kauf für 129 0M Mark an Dr . rer . nat . Jngelsinger von
Eroßfachfenheim (Württemberg ) über .

Vom Landtag .
r-f Karlsruhe , 24 . Mai . Die Zweite Kammer wird mit

den Plenarsitzungen diese Woche und in der kommenden Woche

zurückhalten, um den Kommissionen Gelegenheit zu geben, ihre
Arbeiten möglichst zu beschleunigen und damit dem Hause das
Material zu ununterbrochener Arbeit liefern zu können. Das
Präsidium der Kammer hofft, daß damit die weiteren Geschäfts
der Volksvertretung sich ziemlich rasch abwickeln können. In
Abgeordnetenkreisen rechnet man mit dem Schluß des
Landtags in der zweiten Hälfte des Monats Juni .

Die Kommission für Justiz und Verwastung der Zweiten
Kammer genehmigte in ihrer heutigen Sitzung den Bericht des
Abg. Dr . Koch über die Artikel 1, 2, 8 1—4, 7, 9—11 des
Gesetzentwurfs best , die Abänderung der Gemeinde - und
Städteordnung , sowie den Bericht über die hierzu ein«
gelaufenen Petittonen .

Die Budgetkommifflon der Zweiten Kammer erledigte in
der heute nachmittag abgehaltenen Sitzung den Nachtrags¬
etat . Derselbe enthält in Einnahme bei der allgemeinen ,
Staatsverwaltung im ordentlichen Etat 6 785 978 <M. für beide
Jahre , im außerordentlichen Etat 3000 Ji , zusammen 6 788 978
<M ; in Ausgabe im ordentlichen Etat für beide Jahre
401222 M, im außerordentlichen Etat 692 600 -A , zusammen
1094 022 J (. Es verbleibt somit eine Mehreinnahme für beide
Jahre in Höhe von 5 694 956 M. Die Verlegung der geolo¬
gischen Landesanstalt wurde gegen die Sttmmen der Sozial¬
demokraten und Volksparteiler genehmigt . Den übrigen
Budgetposten sttmmte die Kommission zu.

Jb Karlsruhe , 24 . Mai . Der zweite« Kammer gingen des wekte-
ren folgende Petitionen zu : Beitrittserklärungen aus den Gemeinden
Neustadt , Unterttrnach , Schwarzenbach, Eifenbach, Schollach, Buben¬
bach , Oberbränd , Böhrenbach zu der Petition des Ausschusses für die
Herstellung einer Eiseubahnvttbiuduug Billingen —Böhrenbach —
Eisenbach—-Neustadt—Titisee ; der Spezialkommission des Städtetages
der mittleren Städte für die Dürgermeisterftage zudem Gesetzentwurf
wegen Slbänderung der Gemeinde, «ad Etädteordnung ; der Valentin
Otth Eheleute in Offenburg gegen die Unterbringung des Johann
Orth zur Zwangserziehung ; des Jakob Eckert in Jagstfeld wegen Ver¬
weigerung der Konzession zum Betrieb einer Bahnhofwirtschaft in
seiner Heimatgemeinde Herbolzheim, Amt Mosbach ; des Gastwirts
Fritz Rimmelin in Karlsruhe um Rechtshilfe ; des Gemeinderats
Mosbach, die Beseitigung der schienengleichea Uebergänge auf Ee-
mattung Mosbach betr . ; Eingabe aus Diersburg und unterzeichnet
von sieben Bürgermeistern wegen Herstellung einer direkten Bahn¬
verbindung Offenburg —Diersburg —Lahr .

Ei« Borgehen im Fleischergewerbe.
$th . Mannheim . 24 . Mai . Der Bezirksoerein Baden -Pfalz

im Deutschen Fleischer-Berbande hat sich an die beiden Kam¬
mern des Landtags mit einer Petition gewandt , worin er dar -
legt, daß das Fleischergewerbe unter den wirtschaftlichen Fol¬
gen unserer Reichs- und Landesgesetzgebung vielfach empfind¬
lich zu leiden habe. Zur Begründung wird darin insbesondere
auf die beträchtliche Erhöhung der Biehzölle , auf die strenge
Durchführung der Viehsperre , auf die Verordnung über die
Währschaft, aus die Besteuerung der Beleuchtungsmittel , auf
den Scheckstempel, die badische Vermögenssteuer und die vielfach
eingetretene Erhöhung der Schlachthausgebühren hingewiesen.
Im Hinblick auf die Finanzlage des Badischen Staates sieht
das Fleischergewerbe diesmal davon ab, gegen seine Sonder -
belastung durch die Fleischsteuer neuerdings vorstellig zu wer¬
den . Dagegen wird die im badischen Dermögenssteuergesetz
enthaltene Benachteiligung der Gewerbetreibenden gegenüber
der Landwirtschaft eingehend dargelegt , und unter Hinweis
auf die schwierige Lage des gewerblichen Mittelstandes dis
Forderung erhoben, daß dem letzteren das gleiche Maß von
Wohlwollen und Fürsorge zugewendet wird , wie der Landwirt¬
schaft. Die Petition schließt mit dem Verlangen , daß der § 51
Ziff . 5 des Vermögenssteuergesetzes dahin abgeändert wird ,
daß die Betriebskapitalien eines gewerblichen Unternehmers
gerade wie die Betriebskapitalien eines Landwirts steuerfrei
bleiben , falls sie insgesamt den Bettag von 25000 JL nicht
erreichen.

Versammlungen und Kongreffe in Baden.
P - Karlsruhe , 25. Mai . Die LaudeSversamnünng bti BdudeS btt

Landwirte im Grobherzogtum Baden findet am kommenden Sonutcm,
2g. Mai im Saale des „Friedrichshof hier statt unb lviw um 2 Uhr
durch den Landesvorfitzenden Freiherrn Böckli« von BScklinSau mit
einer Ansprache eröffnet . Oekonomierat C. Lucke , der stellvertretende
Vorsitzende des ' Bundes der Landwirte , wird über „den Buad der Laub,
wirte als Erzieher und Schützer von Bauer «, und Mittelstand "
sprechen. Die Verhandlungen deS badischen Landtags wird Landtags¬
abgeordneter Schmidt-Breiten behandeln und der Direktor des Bundes
dev Landwirte , ReichstagSabgeordneter Dr . Diedrich Hahn -Berlin wird
über „die augenblickliche Lage und politischen Parteien " sprechen . A»
die Vorträge schlietzt sich eine Aussprache cm. .3 Heidelberg, 24. .Mai . Als Vertreter von über 1000 süddeutsche «
internationalen Guttemplern waren kürzlich hier im „ Hotel Tauu -
häuser " über 100 Abgeordnete der Ortsgruppen aus Bade», Bayern ,
Hessen , Pfalz , Elsaß -Lothringen , Württemberg und auS dem Saat -
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gebiet zu einet ..Ersten Süddeutschen Arbeitssitzung " zusammengekom -
nieu , um im Anschluß cin eine Sitzung des Distritts Baden über die
LrdcnSarbeit un ^ üdcn zu beraten . Geleitet wurden die Beratungenvom einen Borfitzenden des jetzt in Deutschland etwa 50 000 erwachseneMitglieder umfassenden Guttemplerordens, Herrn H . Blume - Hamburg .Es wurde die Schaffung eines besonderen Arbeitsausschusses für Süd¬
deutschland beschlossen. Zum Vorsitzenden wurde einstimmig Dr . meü.iiarl Briegteb-Worms gewählt. Alljährlich soll eine süddeutsche Ar-
beitssitzung abgehalten werden .

Neue Uuterrchlagunge«.
Zrisllugen ( A . Durlach) , 23. Mai . Ein hier schon längere Zeit

amgrhendes Gerücht, daß der frühere Sparkassenrechner sich in seinem
ehemaligen Amte strafbare Handlangen habe zu Schulden kommen
lassen , scheint sich, lt . „Bad . Ldsb .

"
, nun zu bewahrheiten . Oberle sollvon verschiedenenSchuldnern , vor allem säumigen Zahlern , Abschlags¬

zahlungen entgegengenommen, dieselben aber ntchL gebucht haben , um
später den ganzen Schuldbetrag , also einen Teil desselben zweimal , zu
vereinnahmen . Die strafrechtliche Verfolgung durch dir Staatsanwalt¬
schaft, deren Organe die notwendigen Erhebungen eingeleitet haben ,
ist bereits im Gange .

ltz Billingen , 24 . Mai . Die hiesige Ortskrankenkasse hielt vorge¬
stern eine Generalversammlung ab , bei der begreiflicherweise die Un¬
regelmäßigkeiten des bisherigen Rechners Grüninger zur Sprache ka¬
men. Ueber die Sache führte der Vorsitzende der Ortskrankenkasse
Mauthe aus : „Es sind Unregelmäßigkeiten zu Tage getreten , mit
welchen sich der Staatsanwalt befaßt . In den Büchern konnte weder
ich noch der amtliche Revisor etwas finden . Die Unregelmäßigkeiten
bestehen darin , daß der Rechner Grüninger im Markenkleben gefehlt
hat und seit 1908 höhere Beiträge auf den Quittungen ausschrieb und
einzog , als zu zahlen waren .

" Die Versammlung war von dieser
Auskunft nicht besonders befriedigt . Verschiedene Redner vertraten
die Auffassung, daß es von Seiten des Vorstandes , besonders aber
des Vorsitzenden Mauthe , an der nötigen Beaufsichtigung gefehlt habe,
sonst hätten Unregelmäßigkeiten , die schon ziemlich lange zurückliegen
und bis in die letzte Zeit vorkamen , sich nicht ereignen dürfen . Der
Vorsitzende Mauthe wies die gegen ihn erhobenen Angriffe zurück und
bemerkte, daß er bei seiner Dienstfuhrung von den Vorstandsmitglie¬
dern in jeder Beziehung im Stiche gelassen worden sei . Wenn er ge¬
gen Grüninger nicht vorgegangen sei , so geschah es . weil er beim
Vorstände keine Unterstützung gefunden hätte . „Warum, " so schloß
er, „sage ich nicht !"

— Konstanz . 25 . Mai . Nach der „Kst . Abdztg ." wurde
gestern früh der hiesige städtische Verwalter Huber der Spar¬
kasse verhaftet . Zwei Fälle von Unregelmäßigkeit sind in der
Kasse aufgedeckt worden , die aber nur verhältnismäßig kleine
Beträge betreffen . Die eingeleitete Untersuchung und Revi¬
sion wird weiteres ergeben . Grund zu irgend welcher Beun¬
ruhigung ist nicht vorhanden . Auch darf in die Leistungs¬
fähigkeit der Kaffs kein Zweifel gesetzt werden .

Vom rsetter .
d . Pfasfenwekler (Amt Staufen ) , 23 . Mai . Letzten Samstag

ging ein schweres Gewitter über unsere Gegend. Der Blitz schlug ,
zum Glücke ohne zu zünden, in das Wohnhaus des Landwirtes
Albert Scherle und richtete die Wohnstube übel zu . Menschenleben
kamen nicht zu Schaden.

Ibach (A . St . Blasien ) , 24 . Mai . Bei einem Gewitter
schlug der Blitz hier in das Gasthaus zum „Adler " und zün¬
dete . Das ganze Anwesen brannte vollständig nieder . Der
Schaden beträgt gegen 31) 000 dl .

— Konstanz, 24 . Mai . Am Samstag abend schlug der Blitz in
den Münfterturm , zerriß das Telephon und schleuderte in dem
Momente , wo einige Paffanten am Hauptportal des Münsters
vorbeigingen , einen Zentner schweren Steinblock von der Pyramide
auf den Münsterplatz herab . Glücklicherweise wurde niemand
verletzt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 25. Mai.

# Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag wohnte der Eroßher -
Zog der Besichtigung von zwei Eskadronen des 1 . Badischen Leibdra¬
gonerregiments Nr . 20 auf dem Forchheimer Exerzierplatz an . Später
hörte Sei »« Königliche Hoheit den Vortrag des Ministers Freiherrn
von Marschall und empfing sodann den Eroßherzoglichen Gesandten in
Berlin Grafen von Berckheim. Nachmittags und abends hörte Seine
Königliche Hoheit die Vorträge des Staatsministers Dr . Freiherrn
von Dusch, des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo und des Ee-
heimerats Dr . Nicolai .

Großherzogin Luise leidet seit etwa 10 Tagen an einem
Bronchialkatarrh , der im ganzen den normalen Verlauf zeigt ;
Ihre Königliche Hoheit wird infolgedessen für die nächste Zeit
genötigt sein , sich vollkommene Schonung aufzuerlegen .

v Aus der kath. Gemeinde. Ergänzend zu unserer gestrigenNotiz bemerken wir, daß der langjährige Seelsorger der St . Bern-
harduskuratie , Herr Pfarrverweser A . Stumps, nunmehr zum Stadt¬
pfarrer ernannt und bestätigt worden ist. Die Investitur findet vor¬
aussichtlich am Sonntag den 5. Juni statt .

Ein neuer Roman im Unterhaltungsblatt . Bon heute
ab beginnt in unserem Unterhaltungsblatt der schon angekün¬
digte Roman Clark Rüssels „Die Eoldinsel " zu erscheinen .

Ruffel ist bekannt als einer der namhaftesten Verfasier von
See - Romanen und auch in diesem Werke , das die abenteuer¬
liche Fahrt nach der geheimnisvollen „Eoldinsel " schildert , tut
sich das ganze Seeleben mit seinen Schönheiten und seinen
Schrecken vor uns auf . Im Mittelpunkt des Romans steht da¬
bei die spannende Geschichte eines jungen Paares , dessen Her¬
zen sich fanden und das schließlich seine Liebe über Rot und
Gefahr hinaus belohnt steht . So wird der Roman , auf den wir
hiermit besonders aufmerksam machen, sicher von unseren
Lesern mit Spannung verfolgt werden . Rach Beendigung der
humoristischen Erzählung „Der Weiberfeindklub " beginnen
wir sodann auch im Hauptblatt der „Bad . Presse " wieder mit
dem Abdruck eines größeren , fesselnden Romans .

A Arbeiterdiskussionsklub. Am Mittwoch den 25. Mai unter¬nimmt der Klub eine Nachttour auf den Mahlberg . Die Abfahrt nachEtttmgen erfolgt um 11 Uhr abends vom Albtatbahnhof (Meßplatz) .Auch Nichtmitglieder tonnen an dem Ausflug teilnehmen . In denbeiden lebten Jahren nahmen an jeder der Nachttouren etwa 60 Per¬sonen teil . — Am Freitag den 27. Mai veranstaltet der Klub wiederin Gemeinschaft mit dem Jnteruutionalen Institut zum Austauschfortschrittlicher Erfahrungen einen Vortragsabend mit Lichtbildern , bei
welchem Professor Agache aus Paris über Soziale Kunst iu Frankreichsprechen wird . Der Vortrag findet Abends HO Uhr im Gemeindehaus ,Blücherstraße 20 , statt.

# Otto Rentier , bet bekannte Humorist , hat im Stadtgarten¬
theater seinen Einzug gehalten . Und mit ihm ein unter der Direktton
Zacharias vom Mannheimer Apollo-Theater stehendes, vorzüglichesVarietee -Ensemble . Mehrfache ungünstige Umstände müssen bei der
gestrigen Eröffnungsvorstellung zusammengekommen sein, daß das
Stadtgartentheater kein vollbesetztes Haus sah , denn ein derartig gu¬tes Programm und vor allem Otto Reutter müßten doch eigentlicheine Anziehungskraft

'
ausüben , daß kein Stuhl unbesetzt bleibt . We¬

nigstens war man es bisher bei Otto Reutter nicht anders gewöhnt ,und der große Humorist, von dem man sagt, daß er variötömüde sein
soll, hat in seiner Kunst wirklich noch nicht nachgelassen.Er begeisterte auch gestern wieder sein Publikum in
ganz außergewöhnlicher Weise und riß es zu Beifall hin , wie ihn die
ehrwürdigen Räume des Stadtgartentheaters noch selten zu hören
bekommen haben . Mochte er in fein pointiertem Vortrag die Ee-
burtstagswünsche der Menschheit ironisieren , mochte er seinen immer
noch jugendlich feurigen Pegasus auf dem Gebiete der hohen Polittk
oder auf dem des alltäglichen Lebens tänzeln lassen, mochte er sich ein
ernstes oder heiteres Thema wählen , stets zündeten seine ebenso fein
durchdachten wie vorgebrachten Schlager in der denkbar besten Weise.
Bei Otto Reutter ist das , was er vorträgt , ebenso trefflich als die
Form , wie er es vorttägt , und so ist er eben vorläufig immer noch
der beste aller deutschen Humoristen. Das übrige Programm , mit dem
der gestrige Abend eingeleitet wurde , ist sehr geschickt aus einer Reihe
erstklassiger Dattstänummern zusammengestellt. Da sind zuerst „The
Anetti ", zwei treffliche Salonakrobaten , dann „Das fidele Wild -
schützen-Duett ", das an oberbayerischem Humor und im Jodeln und
Schnadahüpfeln nichts zu wünschen übrig läßt , ferner ein billanter
musikalischer Akt , gen . Mamury , bei dem sich Humor und Kunst an -
genehmst die Hand reichen , ein traststtotzender Herkules „Heros ", der
mit den Zentnern nur so spielt, ein ebenso prächtig wie gewandt dar¬
gestellter Transformationsakt , den die 4 Charles sich erdacht haben und
schließlich eine „Szene aus dem Karpathengebirge "

, in dem 10 hübsche
junge Mädchen die „Transsylvanias " sehr graziöse Tanzkunst zeigen.
Mit ihren reizenden Tanzbildern „Vogel-Idylle " und „Des Fischers
Traum " rufen sie allgemeines Gefallen herbei und erzielen stürmischen
Beifall . So ist für Unterhaltung zurzeit im Stadtgattentheater reich¬
lichst gesorgt, umsomehr, als ein Teil der Artilleriekapelle Schotte
sowohl die Musik in den Pausen wie auch die Begleitung der einzelnen
Programmnummern in bester Weise durchführt . —

ctz Musikabend Max Brauer . Auf den heute (Mittwoch ) , abends
8 Uhr , im großen Eintrachtssaal stattfindenden Musikabend , an dem
Werke von Mozart und HofkirchenmusikdirektorBrauer zu Gehör ge¬
langen , machen wir nochmals aufmerksam

— Stadtgartenkonzert . Morgen , Donnerstag (Fronleichnam )nachmittags 4 Uhr, spielt die Kapelle des Leibgrenadier -Regiments imStadtgarten bezw. Festhalle. Das reichhaltige, unterhaltende Pro¬gramm ist aus dem Inseratenteil ersichtlich.
# Die Ausstellung chinesischer und japanischer kunstgewerblicher

Gegenstände, welche im Museum der Kunststickereischule des Badischen
Frauenvcreins stattfindet , bietet ein treffliches und übersichtlichesBild des hohen Standes der künstlerischen Tätigkeit jener ostafiatischenVölker. In sehr dankenswerter Weise hat Herr Oberleutnant Plegervom hiesigen Telegraphenbataillon seine , während des letzten chine¬
sischen Krieges dort von ihm mit vielem Geschmack und Verständnis
gesammelten, prächtigen älteren und moderneren Stick reien und We¬
bereien sowie die interessante vollständige Ausrüstung eines kleinen
Baddhaaltars der Ausstellung überwiesen. Zur Vervollständigung
dieses hat ein hiesiger Kunstsammler aus seiner reichhaltigen und
gewählten Kollektion ostasialischer Kunstwerk , mustergültige Spezt -
mina von Bronzen , Emailles , Holzschnitzereien , Porzellanen und
feineren Arbeiten in Speckstein , Elfenbein , Schildpatt , Messing usw.
beigesteuert. Ferner sind zur weiteren Ergänzung aus den reichen
textilenBeständen desKunststickereimuseumsselbst eineKollektion ganz
besonders schöner und überaus wertvoller alter chinesischer Stickereien
hinzugetreten , so daß die ganze in sich sehr harmonische und geschlossene
Ausstellung eine hochinteressante Ueberstcht über das staunenswerte
Kunstschaffen jener in künstlerischer Hinsicht hochbegabten ostasiatischenVölker gewährt .

ersten Akt gab sich die Stimme noch recht frei ; das angenehm
klingende Material ist gut gebildet und wird hübsch verwen .
det . Die Darstellung ist gewandt und frei von der üblichen
Schablone . Die leider im Verlaufe der Dorstellung zunehmende
Indisposition zwang zu Streichungen im zweiten Akt . Das
Publikum nahm die Leistungen des Gastes , der hier ja nicht
unbekannt ist , mit freundlichem Beifall auf . — Im übrigen
nahm die von Herrn Lorentz geleitete Vorstellung in der kürz¬
lich besprochenen Besetzung einen günstigen Verlauf .

— Baden -Baden , 25 . Mai . Geheimrat Robert Koch aus Berlin
ist zur vollständigen Wiederherstellung seiner Gesundheit in einem
hiesigen Sanatorium eingetroffen .

X Bernau (Schwarzwald) , 25 . Mai . Am letzten Sonntag , den
22 . Mai fand in den Bernauer Lehrwerkstätten für Volkskunst die
erste Ausstellung statt , die sich eines äußerst lebhaften Besuches zu
erfreuen hatte , nicht allein durch die hiesige Einwohnerschaft , sondern
auch durch viele Kurgäste aus St . Blasien , an der Spitze die Herren
Oderamtmann Heß und Kurkommissar Wesseling. Kunstmaler Karl
Bartels , der Leiter genannter Lehrwerkstätten , hatte ungefähr 300
bemalte Holzgegenstände seiner Schüler sehr vorteilhaft und geschmack¬
voll ausgestellt , so daß die zahlreichen Besucher äußerst befriedigt wa¬
ren . Manch hübsch dekoriertes Stück dieser Ausstellung wurde von
Einheimischen und besonders Fremden als Erinnerung an die erste
Bernauer Volkskunstausstellung erworben . Eine große Ehrung wurde
Herrn Battels während der Ausstellungsdauer durch «in huldvoll ab¬
gefaßtes Telegramm der Grohherzogin Luise zu teil mit besten Grü¬
ßen und Wünschen für guten Erfolg der Ausstellung . Bekanntlich
werden die Bernauer Lehrwerkstätten mit einer Reihe von Arbeiten
auf der Ausstellung badischer Volkskunst in Karlsruhe vertteten fein.

— Berlin , 25 . Mai . Das Militärschauspiel , „Die letzten 8 Wochen",
von Leo Jungmann , das in Bremen , Lübeck, Bielefeld , Kreuznach und
anderen Orten unbeanstandet aufgeführt wurde , ist von der Zensur am
Friedrich Wilhelm -Städtischen Schauspielhaus verboten worden .

— Berlin , 25 . Mai . (Tel .) Ohne jeden Prunk wurde gestern der
neue botanische Garten für eröffnet erklärt . Hervorragende Vertreter
der botanischen Wissenschaft aus fast allen Weltteilen waren anwesend.

— London , 24 . Mai . (Tel .) Dem Auswärtigen Amte istdie Nachricht zugegangen , daß der englische Forschungsreisende
Leutnant Boud -Alex im Wadai -Eebiete in Französisch -Kongo
ermordet worden ist.
Eine Kundgebung der Pariser Medizin - Studenten .

--s- Paris , 25 . Mai . (Privat .) An der medizinischen Fakultätin Paris besteht noch der alte Brauch der „Aggregation "
, der sich mit

keiner anderswo üblichen Prüfungsart vergleichen läßt . Durch die
„Aggregation " soll eine Auslese hergestellt werden , damit besonders
befähigte Studenten in den Spitälern eine bevorzugte Stellung er¬
halten . Die Prüfungsordnung ist aber so eingerichtet, daß die praktische
Befähigung nicht mitzähtt und die Gunst der Examinatoren das meistetut . Gewöhnlich melden sich daher nur solche Studenten zur „Aggre¬
gation "

, die von den Examinatoren dazu ausgesordert worden sind .
Schon lange ist eine Bewegung zur Reform im Gange und da diese
zu nichts geführt hat , so beschlossen die Medizinalstudenten die öffent¬
liche Anmeldung , die gestern stattfinden sollte, zu einer Kundgebung
gegea die Professor«« zu nutzen .

Der große Hörsaal , wottn fich die 163 Kandidaten den Professoren
vorstellen und ihre Namen einschreiben sollten, war vollständig von
Studenten und Nicht-Studenten gefüllt, als die Professoren unter der
Führung ihres Dekans Landouzy einttaten . Ekn furchtbarer Lärm
brach los , fodaß Landouzy fich nicht verständlich machen konnte und
deswegen an die Schiefertafel schrieb : „Nach dem Reglement werden
die Kandidate « aufgerusen, um die Präsenzliste M unterzeichnen ."

Während nun die Kandidaten der Reihe nach vortraten wurden
zuerst Papierkugelu , dann faule Eier , Stinkpillen , Tomaten und sogarkleine Blasen mit Tinte auf die Professoren geworfen, die mit großemMute ausharrten . Die Diener brachten ihnen Serviette «, um die
Flecken abzuwischen . Der Dekan Landouzy selbst zog hierauf seinenroten Ornat mit Heimelinbesatz aus , was zu dem Rufe veranlaßt «
„A poil !“ („ganz nackt ! ").

Eine Gruppe von Studenten versuchte eine Gegendemonstration ,zog sich aber nur die Ruse „käufliche Bande " , „Speichellecker", „Fortmit ihnen !" zu . Nachdem das Einschreiben möglichst verlängertworden war . da fich viele meldeten, die nicht die mindeste Aussicht

8 Einbrvchdiebstahl. In der Nacht zum 24. ds. stieg ein Unbe¬kannter in eine Wirtschaft auf der Kaiserstraße. Ein Nachbar, der dies
beobachtete, weckte den Wirt , worauf der Täter , als er sich entdeckt sah ,die Flucht ergriff . Eine Anzahl Marken, die er in der Eile aus einer
Busfetschublade entwendet hatte , warf der ertappte Täter auf der
Straße wieder weg , nachdem er nachträglich bemerkte, daß er fich nurBiermarken und kein Bargeld angeeignet hatte.

§ Selbstmord . Im Lause des gestrigen Vormittags hatfich im
Durlacher Wald ein Unteroffizier des hiesigen Bezirkskommandosaus bis jetzt noch unbekannten Gründen erschossen.

Blackbur» Rovers i« Karlsruhe .
Der Deutsche Meister , Karlsruher Fußballverei «,mit 7 : 1 geschlagen . Halbzeit 1 : 0.

t-ß- Karlsruhe , 25 . Mai . Nun ist auch das mit Spannung , nichtnur in Süddeuischland , sondern in ganz Deutschland, erwartete Er¬
eignis , der internationale Fußballwettkampf zwischen der englischen
Berufsspielermannschaft Blackburn Rooers und dem Karlsruher Fuß¬ballverein vorbei . Der deutsch« Meister wurde mit 7:1 Toren ge¬
schlagen. Mü besonderem Interesse wurde gerade diesem Wettspiel
entgegen gesehen , da dasselbe ein Gradmesser für den Unterschied der
besten englischen und besten deutschen Fußballllasse war . Das Resultatdrückt deutlich den bestehenden Unterschied zwischen Berufsspielern ,d . h. Leuten , die durch Ausübung des Fußballsports ihren Lebens¬
unterhalt verdienen und Amateurspieler «, d. h. Leuten , denen der
Fußballsport ein Mittel zur Kräftigung ihres Körpers ist, aus .Es war von vornherein ein aussichtsloser Kampf, den der Karls¬
ruher Fußballverein gestern abend aus seinem Spottplatze in Gegen¬wart von zirka 3000 Personen ausfocht, denn die Blackburn Rovers
waren schon körperlich weitaus überlegen. Durchweg kräftige , stäm¬mige, muskulöse Leute mit einer Ausdauer und Energie , die eben nurein wohltrainierter Körper haben kann, fielen sie bei

'
Betreten des

Spielplatzes sofott auf . Die Mannschaft enthielt 7 Internationalevon gutem Klang , so u . a . James Ashcroft, einer der besten TorwächterEnglands , Robert Crompton, rechter Verteidiger und Spielwart , der
beste Verteidiger des Znselreichs, besitzt 20 internationale Auszeich¬
nungen und wird von den Schotten sehr geachtet und gefeiert , fernerEdwin Eladstone Latheron , rechte Verbindung , ein Innenstürmer von
Exttaklaffe und William Davies , Mittelstürmer , der die Farben fürWales gegen England zweimal , gegen Schottland zweimal und gegenIrland dreimal vettrat .

Der Spielverlauf läßt fich sehr kurz zusammenfaffen. Blackburn
hatte Anstoß und kam sofort in schönem Lauf vor das KarlsruherTor , woselbst einer der Stürmer den Ball prachtvoll einköpsteund somit das erste Tor erzielte . Die Karlsruher Mannschaft war
sehr aufgeregt führte aber ein wuuderbares Spiel vor . Der rechte
Stürmerflügel Bosch-Hirsch war etwas zu schwach um gegen Spielerwie Crompton und Walmsley erfolgreich anlämpfen zu können.Die Engländer zeigten ein hochklassiges Spiel . Ruhe und Sicher¬heit gepaart mit feinsinnigem Kombinationsspiel und tadelloser
Technik ließen sofort di« Meister des Fußballs erkennen und wun¬derbare Einzelleistungen gaben dem Publikum oft Anlaß zu herz¬
lichen Beifallsbezeugungen . Der Karlsruher Torwächter Dell hattesehr harte Arbeit , der er sich aber auss beste entledigte . In der
8. und 9 . Min . wurden zwei gefährliche Schüsse sicher abgewehrt .
In der 18. Min . unternahm Fuchs einen überraschenden, präch-
ttgen Durchbruch, kam an der Verteidigung vorbei, schoß aber inder Auftegung knapp neben das Tor . Der Schiedsrichter Mr .Dewhurst -Pforzheim gab übrigens bei den schönsten Chancen fürKarlsruhe einige zweifelhafte Abseits . In der 40. Min . wurde ein
scharfer Schutz von Hirsch vom englischen Torwächter sicher gehal¬ten und jede weitere Ansttengung der Karlsruher Stürmer schei¬terte an der gegnettschen Vetteidigung . So ging es mit 1 : 0 indie Pause .

Nach Halbzeit bekam man sodann erst einen Begriff von der
Leistungsfähigkeit der englischen Spieler . Die Karlsruher Mann¬
schaft durch das scharfe Spiel etwas ermüdet, stand jetzt den immer
noch frischen Engländern gegenüber. Das Tempo des Spieleswurde außerordentlich rasch. Viel Bewunderung fanden di« etn-
zigattigen Flankenläufe der Blackburn-Stürmer , die meistens mtt Er¬
folg begleitet waren . Die Engländer waren stets in derOffensive. Aber
auch Karlsruhe bekam noch einige gute Chancen, allerdings ohnedadurch erfolgreich zu fein. Roch sechs Tore konnte Blackburn erzie¬len und schon glaubt « man nicht mehr an ein Ehrentor der Karls¬
ruher , als im letzten Augenblick vor dem englischen Tor seitens der
Engländer ein Strafstoß verwirkt wurde, den der ElfmeterschützeBreunig sicher verwandeln konnte. Gleich darauf war das hochinter¬
essante Spiel , für dessen Arrangierung man dem Karlsruher Fußball -
verein nur dankbar fein kann, zu Eich«.

Das Resultat hätte für den deutschen Meister seinem Spiel
nach ein besseres sein können. 7 : 3 wäre etwa das richttge Stärke¬
verhältnis des gesttigen Spieles . Die Engländer stellten dem
Karlsruher Fußballverein die beste verfügbare Mannschaft gegen¬über , da Blackburn, wie sich ihr Spielführer äußette , gegen den
deu scheu Meister das beste Resultat erzielen wollte. Dies dürstedenn au ch mit 7 : 1 der Fall fein._

Gerichtszeitung.
— Heidelberg , 24. Mai . In der heutigen Sitzung der Strafkam¬mer kam der Fall des Bürgermeisters Steinbrunn » Neckargemünd zurVerhandlung . Tie Anklage lautete cmf Vergehen gegen 8 175 Abs . 2des Reichsstrafgesetzbuches. Die Verhandlung fand unter Ausschluß derOcffentlichkeit statt : die Staatsanwaltschaft war vertteten dürchStaats -

haben , konnte endlich Professor Landouzy die Sitzung aufheben und
die Prüfung für den folgenden Tag ankündigen. Die Skandalmacher
haben sich aber das Wort gegeben , auch die Prüfungen zu verhindern

vermischtes.
hd Breslau , 24 . Mai . (Tel .) Der 25jährige Müler Wyrwol

hat gestern abend die 18jährige Kontoristin Rehenfeldt. die seine Ae ,
besanträge abgewiesen hatte , in der Steinstratze niedergeschossen und
dann die Masse auf sich selbst gerichtet. Das Mädchen wurde schwer
verletzt , während Wyrwol sich nur einen Fehlschutz beigebracht hatte .
Trotzdem warf er sich auf den Boden und spielte den tödlich Getroffe¬nen . Er mußte aber ein gehöriges Lynchgericht über sich ergehen las¬
sen , ehe er der Polizei übergeben wurde. Das Mädchen liegt schwer
verletzt im Krankenhaus .

Ll . Görlitz , 25 . Mai . (Privattel .) In einem Lehmloch der
Dampfziegelei in Prauska hat man die Leiche einer Frau , nur mtt
dem Hemd bekleidet und mit einem Strick um de« Hals aufgefunden .
Es liegt Mordverdacht vor.

— Gößnitz (Sachsen Altenburg ) , 24 . Mai . (Tel .) Auf der Dorf¬
straße in Kauritz fanden Passanten den Handarbeiter Fischer aus
Gößnitz besinnungslos in einer Blutlache liegend, mit drei Stichen im
Kopfe, von denen einer den Schädelknochen durchbohrt hatte . Als
Täter wurde ein Invalide aus Kauritz und dessen Sohn ermittett .Der Zustand des Verletzten ist bedenklich.

— Hamburg . 25. Mai . (Tel.) Der 24jährige Steindrucker Schwarz -
kopf erschoß tn Wandsbeck seine 18jährige Braut in Abwesenheit ihrerMutter und entleibte sich sodann selbst.

— Münster i . W„ 25. Mai . (Tel .) Auf der Lokomottve eines
fahrenden Personenzuges gewahtte der Heizer Mehl unter den ins
Feuer geworfenen Kohle« eine Dynamitpattone . Rasch entschlossen
holte er dieselbe heraus und verhütete so eine schwere Katastrophe .Die Eisenbahndirektion bedachte den Mann für seine rasche und
kühne Tat mit einer ansehnlichen Geldspende .

lid Frankfurt a. M., 24. Mai . (Tel .) Wie die Blätter aus Groß -
Umstadt melden , erschoß gestern abend der 22jährige Landwirt LudwigEidmann den Schweizer Breher aus Lendenberg in Unterfranken .Der Schweizer war entlasse« worden und versuchte hierauf die Fami -
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«stpalt von Dusch . Die Presse war zugelassen. Die Beweisaufnahme ,bei der 12 Zeugen vernommen wurden , hat volle Klarheit über die 21».
Itlaoe ergeben. Es ging daraus nicht hervor, daß der Angeklagte sich
'des Vergehens gegen tj 175, Abs . 2 schuldig gemacht habe. Ter Ge.
richtShos verneinte die Schuldfrage und sprach den Angeklagten frei .

~ Berlin , 24 . Mai . (Tel .) Die Hauptverhandlung gegen den
Verleger Wilhelm Bruhn , seinen Bruder Paul und den Redakteur
Weber wird voraussichtlich «och vor de« Serichtsserien , anfang oder
mitte Juli stattfinden und mehrere Tage in Anspruch nehmen . Un-
iter Anklage stehen 6 Fälle , die Zahl der Zeugen beträgt mehr
als 4V.

== Berlin , 24. Mai . (Tel .) Zn dem Prozeß wegen der Wechseldes Prinzen Braganza ist heute das Urteil gesprochen worden . Der
Angeklagte Tlarke wurde zu zwei Jahre « Gefängnis verurteilt ,die übrigen Angeklagten sind freigesprvche« worden .= Wien , 24. Mai . (Tel .) Offiziell wird jetzt bestätigt ,daß die kriegsgerichtliche Berhandlung gegen Oberleutnant Hof»richter voraussichtlich noch mehrere Tage , vielleicht eine ganze

.Woche dauern wird . Die offizielle Bekanntgabe des Urteils dürftenicht vor Mitte Juni erfolgen , da das Urteil , welches vom Kriegs »
gerrcht gefällt wird , vom oberste« Kriegsgerichtsherr «» Feldmar -
schalleutnant von Bersbach erst genau durchgesehen werden mutz,was mindestens eine Arbeit von circa 3 Wochen beansprucht.

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe ^ 24. Mai . Sitzung der Strafkammer II . Dor -

ntzsndsr : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh . Staatsan¬
waltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Der Fabrikant Robert Bnd aus Pforzheim hatte sich wegen «in»
fachen Bankrottes im Sinne des Paragraph 246 Ziffer 2, 3 und 4der Konkursordnung zu verantworten . Der Angeklagte betrieb seit
^ niger Zeit in Pforzheim in kleinerem Umfange die Fabrikation vonGalanterie -Rohwaren . Nebenher unterhielt er einen Handel mit
Uhren und Ketten . Das Geschäft hatte keine besonders günstige finarr-

. ztelle Grundlage und erhielt sie auch nicht, als Bub bei seiner Ver¬
heiratung im Jahre 1899 von seiner Frau einen Barbetrag von 706Mark zugebracht erhielt . Bei allem Fleiße gelang es dem Angefchul-oigten nicht, sein Geschäft in die Höhe zu bringen . Statt vorwärts

■M kommen, geriet er mehr in Schulden und von seinen Gläubigernwurde er stark bedrängt . Bub merkt« bald , datz er sich auf die Dauer’ nicht werde halten können. Er suchte deshalb zeitig , sich eine Siche¬rung z« schaffen, um durch sie bei den drohenden gerichtlichen Betrei¬
bungen für sich etwas zu retten . Er veranlaßt « fein« Ehefrau , am2g. ML« , v . Zs . Lei einem Notar eine Urkunde anfertigen zu lassen,l nach welcher ihr das Recht zustand. jederzeit bei ihrem Manne pfän -

; oen lasten zu können für ein Guthaben von 1666 Mark , herrührend
. aus Sparkastengeldern , und für 1566 Mark für nachträglich anae-
. schaffte Gegenstände.
, Als die Gläubiger merkten, daß Bub feinen Verpflichtungen
; nicht mehr nachkam und daß bei ihm auf Grund dieser notariellenUrkunde nichts zu holen war , beantragten sie die Eröffnung des
Konkursverfahrens . Zn dessen Verlauf stellt« sich nun heraus , daß der
Angeklagte di« gesetzlich vorgeschriebe« « Haudelvbücher « icht geführt«nd keine Bilanzen gezogen hatte und daß von ihm , um sich über Was¬ser zu halten , ein großer Teil der ihm gelieferten Waren zu Schleu¬derpreise« abgesetzt worden war . Bub hatte sich dadurch gegen denoben schon genannten Paragraphen der Konkursordnung »ergangen .Anzüführrn ist noch, daß der Konkurs einen Passivastand von 29 406' Mark bei 2000 Mark Aktiva ergab . Das Urteil lautete unter Anrech-
itmtfl von 4 Monaten Untersuchungshaft auf 16 Monate Gefängnis .

Letzte Telegramme
der „KadifAen Presse".

: Berlin , 25 , Mai . Die Fiebererscheiimngen bei dem
zweiten Sohn des Kronprinzenpaares , dem Prinzen Lonis
Ferdinand lasten nach. Gestern abend wurde kein Bulletin
ausgegeben . Die Kaiserin und Prinzessin Viktoria Lulfe weil¬ten gestern wiederholt beim kranken Prinzen . Die Eltern ,' der Kronprinz und die Kronprinzessin, sind von Oels zurück»
geehrt .

---- Berlin , 25. Mai . Der Staatssekretär des Reichsschatz¬amte» hat an die Leiter sämtlich'er Fraktionen des Reichs¬
tages ein Schreiben gerichtet, in dem er sich bereit erklärt ,die Frage der Beter « neufürsorge und der Deckungdes erwachsenden Mehrbedarfs einer Besprechung mit den
Mitgliedern des Reichstages zu unterziehen . Am 8. Juni fin¬det eine Konferenz im Reichsschatzamte statt ." AI London , 25 . Mai . (Privattel . ) Während der letzten Wochenhat eine international « Kommistion in Paris getagt , die entsprechendder Akte von Algecira « ein Minen -Reglement für Marokko
feststelkn sollte. Man »«rzweifelte schon daran , eine konziliante Form
z» finde» und die englische Regierung entschloß sich, ihren Vertreter zn-
rückzuberufen, als ihr aus Paris gemeldet wurde , daß die Schwierig »
keile« überwunden feien und das Zustandekommen eines llebrrein -
kommens sehr wahrscheinlich sei. Hierzu bemerkt der Londoner Korre¬
spondent des „Echo de Paris "

, er habe einiges Recht, anzunehmen ,daß die Uuterrrdung Kaiser Wilhelms mit dem Minister Pichon die¬
se« Vertrag besiegelt hat .

— Brüssel. 24 . Mai . Der König der Bulgaren befnchte heute nach¬mittag in Begleitung des Königs der Belgier die deutsche Abteilung

der Weltausstellung . Er wurde von dem Reichskommistar, GebeimeratAlbert empfange» und außer dem Vorsitzenden des deutschen Komiteesdem Vorstand des hier anwesenden Vereins deutscher Kaufleute und
Industrieller , Herren Jacobs , Dr . Waldschmidt, Direktor Feuer und
Kommerzienrat Happold-Bamberg vorgestellt. Ter König interessierte
sich besonders für die Eisenbahuausstelluug , bei welcher er sich langemit Bahnmeister v. d. Heiden unterhielt . Der König der Belgieräußerte die Hoffnung , bald wiederkommen zu könne «, da er noch langenicht alles gesehen habe.

— Shanghai , 24 . Mai . In Tschuanshia , 30 Meilen nord¬
westlich von Tschangschah , kam es am Samstag zu Ruhe¬
störungen. Die lutherische Kapelle und ein großer Teil der
Stadt « urden niedergebrannt . Die Unruhen werden immer
ernster. Die Trnppen zeigten sich unzuverlässig, aber die Ruhe¬
störer sind nicht organisiert . Die Bewegung gegen die Frem¬
den dehnt sich weiter au» und die Beamten greifen nicht ein.
Nach einer Mitteilung des Reuterschen Bureaus glaubt man ,
datz die Missionäre von Tschuanshia die Stadt kurze Zeit nach
den Ruhestörungen in Tschangschah verlaffen haben und sich in
Mankau in Sicherheit befinden .

- -- Rewyork, 25. Mai . Wie aus Blue Fields gemeldet
wird , wurde ein Angriff der Regierungstruppen auf die
Stellung der Aufständischen bei Blue Fields vorgestern zn-
rückgeschlage« . aber gestern fiüh wieder ausgenommen.

Die Stell ««- von FrauendorfferS erschüttert .
bä München, 24 . Mai . Die Stellung des bayerischen Verkehr «.

miuister von Frauendorfer ist erschüttert . Der Mi¬
nister wird seit langem heimlich und offen vom Zentrum befehdet
wegen seines Verhaltens gegenüber den sozialdemokratische« Arbeiter -
Organisationen und wegen Duldung ihrer Propaganda in Staats -
beäieben . Ausschlaggebend aber ist der Wunsch, einen Minister von
liberalen Traditionen zu beseitigen und den Präsidenten Welcker von
der Eisenbahn -Direktion Würzburg an seine Stelle zu bringen . Welcker
war schon als Ministerialrat der Mann des Zentrums . ,

An» de« englische » Lranertage «.
i— London, 25. Mai . Auf Wunsch der königlichen Familie

wurde die »olle Trauer rau ans 17. Juni , die halbe Trauer
nur auf 3V . Juni ausgedehnt , damit die Geschäfte nicht durch
die Ausdehnung der Trauer bis Ende Sommer geschädigt
werden.

— London. 24 . Mai . Königin -Witwe Alexandra empfing
heute Vormittag den Expräsidenten Roosevelt in Audienz
und hatte mit ihm eine längere Unterredung .

— Stolp i . Pr „ 24. Mai . Durch Kabinettsordre vom
24. ds . Mts . ist Königin Mary von England zum Ehef de»
hiesigen Hnsaren -Regiment » ernannt worden.

* * « . - « -

= London, 24 . Mai . König Manuel von Portugal ist heute vor¬
mittag abgcreift ; er wurde von oem König und dem Herzog von Con-
nanght nach der Station begleitet.

= Paris , 24. Mai . Der König von Portugal ist heute abend Hier
eiugctroffen .

= Potsdam . 25. Mai . Der Kaiser ist heute ftüh 7 Uhr
über Blisfingen kommend , aus der Heimreise von England im
Sonderzug auf Station Wildpark hierselbft eingetroffen . Zum
Empfang waren erschienen : die Kaiserin und die Prinzessin
Viktoria Luise. Die Majestäten begaben sich ins Rene Palais .

Unzufriedenheit i« frauzöfifcheu Heere.
— Rimes , 24. Mai . Im Lager von MassUlan weigerte « sich

gestern Abend 80 Reservisten , die Rächt in ^ lte« znplbriagen
und verließen >da» Lager um 11 llhr mit Waffen und Gepäck ; sie
marschierten unter Abfingnng der Internationalen nach Rime », wo sie
nach der Präfektur zogen , wurden jü >och auf dem Wege von zwei Kom.
pagnien ausgehalten und nach der Kasern« gebracht, von wo sie heute
morgen nach dem Lager von Massillcm zurückmarschierten.

— Paris , 24 . Mai . 800 Reservisten des 232 . und 277 . In¬
fanterie -Regiments , welche zu einer Waffenübung in das Lager von
Ruchand bei Tours geschickt worden waren , richteten an den Kriegs -
ministe» eine gemeinsame Petition , in welcher sie unter Hin¬
weis , darauf , daß das Lager sich in einer sumpfigen Gegend befind«,
baten , die Waffenübung in einer gesundere« Gegend abhalten zu
dürfen . Da derartige gemeinsame Reklamationen »erboten find, dürfte
der Kriegsministrr gegen di« Reservisten strafrechtlich« Maßnahmen
treffin . ___ _ _ _____

Der Bombenanschlag in Madrid .
- -- Madrid . 24 . Mai . Die Persönlichkeit des Anarchist««,

in dessen Koffer gestern eine Bombe explodierte , ist jetzt fest-
gestellt. Es ist der 27jährige Anarchist Jose Carengia Taso-
zelli aus Barcelona ; er gab sich für einen Eatalonier aus .
Mitschuldige sind nicht bekannt.

= Madrid , 24 . Mai . Wie der „Jmparcial " meldet,
traf die Polizei , welche von auswärts darauf aufmerksam
gemacht war , datz ein Bombenanschlag geplant sei, alle not¬
wendige« Vorsichtsmatzregeln auf dem Bahnhof in Madrid ,
wo der König ankommen sollte. Dieser änderte jedoch im

lie Eidmann mit einem Knüppel anzugreifin . Nach den vorläufigen
Feststellungen hat Eidman « in Notwehr gehandelt ,
j hd München, 24 . Mai . (Tel .) Heute früh beobachteten mehrere
.Passanten einenStveit zwischen einer jungen Frauensperson und einem
Manne . Plötzlich sah man , daß das Mädchen in den Glockendach

iftürftr » aus dem es nach kurzer Zeit als Leiche herausgezogen wurde .
■C» ist noch nicht festgestellt , ob das Mädchen von dem Manne , der
!«lsbald verschwand, ins Wasser gestoßen wurde oder in der Aufregung
selbst hineingesprungen ist .

Paris , 24 . Mai . (Tel .) Der Bauernbursch « Oliva ,
{genannt der Dämon der Alpen , dem 12 Morde nachgewiesen
wurden , ist heute Morgen in Sisteron (Departement Basses
Alpes ) hingerichtet worden . Oliva hatte alle seine Opfer
durch Erdrosseln getötet . Trotz strömenden Regens war der
Matz vor dem Gefängnis , wo die Hinrichtung erfolgte , dicht
'besetzt.
! hd Paris , 24 . Mai . (Tel .) Dem Sekretär der von Schwester
tEandida geleiteten Wohltätigksitsanftalten , Dr . Petit , der sich ,'wie berichtet, erhängt hat , um den Folgen des Prozesses Can -

zu entgehen, ist fein«- Kusine, Frau Metars , jetzt in den
Tod gefolgt. Die Todesursache ist noch nicht genau festgestellt,
läßt aber allerhand Vermutungen Raum . Es heißt , die Frau ,
die 34 Jahre alt ist, habe sich mit Leuchtgas vergiftet . Anderer¬
seits heM es, die Frau habe einen Herzschlag erlitten , dem sie
«ach zwei Stunden erlegen sei.

Unglückssälle .
°*a Oranieniaum -Kronstadt , 24 . Mai . (Tel . ) Ein Segel -

4a »t des Kreuzers »Eromobei " wurde während einer Uebungs -
isahrt von einem Windstoß umgekippt. Sechs Mann find
Zrtrnnken . Einer wurde halb erstarrt auf dem Kiele eines
Wootes .von den Rettungsmannschaften aufgefunden .

--- Duisburg . 25 . Mai . (Tel .) Nach dem Genuß von Erbscn -
ist «ine Arbeitersfamilie unter Bergiftrngsericheinungen er-

' Schon sind zwei Kinder gestorben , ein drittes ist dem

— London, 25 . Mai . (Tel .) Nach einer Lkoydmeldung ist dir
deutsch« Bark „I . C. Binnen " aus Bremen auf der Fahrt von Ham¬
burg nach Mexiko im Schlepptau in Cowrs eingetroffen . Sie war
mit dem englischen Dampfer „Skeryvore " zusammengestohen. Der
Dampfer ist gesunken . 2 2 Monn seiner Besatzung werden
» ermißt . Einer wurde lebend geborgen. Die Barke ist am Bug
beschädigt .

— Porthuron ( Michigan ) , 24 . Mai . (Sei .) Der Dampfer „Frank
Goodyear" sank gestern abend nach einem Zusammenstoß in der
Thundeboy . 18 Personen sind ertrunken .

Bon der Lnftfchjffahrt
M . Berlin , 25 . Mai . (Privat . ) Zu dem Freyschen Aero -

plan -Flng über Berlin wird mitgeteilt , datz wahrscheinlich in
kommender Woche der kühne Aviatiker einen Fernsti ' g vo«
Berlin nach Brandenburg a. Havel aussührcn wird . Frey
hofft , mit seinen Flügen Deutschland die Weltmeisterschaft im
Aeroplan zu erringen .

bst München, 24 . Mai . ( Tel .) Bekanntlich - ist vor einigen
Wochen die Parseoal -Ballonhalle eingestürzt. Wie die „M . N. N .

"
hören , wurde die Gen-chnügung zum Wi -derausoau der Ballonhallc
an der bish - rig ^-- Stelle nicht erteilt , Ueoer den Beginn der Ballon¬
fahrten München-OLeramm - rgon ist noch immer nichts bekannt .

2! us der» gewe ?bltn,cn Leven .
' l . Brüssel, 25 . Mai . (Privattel .) Du der Vorschlag des Gouver¬

neurs der Provinz Hcnnegcu, der sich auf das Ersuchen der aufständi¬
schen Bergleute von Man « an die Zeche gewandt und die Einrichtung
eines Zechengerichts .

' wischen den Zechen und den Arbeitern angeregt
harte , von jenen abgelchnt wurde , hat die Aufftandsüewegvng erneut
Nahrung erhalten . Die Zahl der o -' iftändisck -n Bergarbeiter ist wieder
aus 8—10 000 angewachsen .

Lpsrt -Aa cprxhten.
Im Tportpark Ltcalir belegten Z . Percr und -ißr . Wegeuer ans

Brennabor am Sonntag im Honptsabren dir beiden ersten Plätze und
gingen auch aus dein Tandcm -Hauprfahrc » als Erste hervor , während
das Lrcnnabor -Tandempaar Stcrbo - Lännirtchen d>" - Tondem -

letzten Augenblick die Route ; er war im Automobil nach
Madrid gekommen . _ ~ ~

Vom Balkan.
hd Konstantinopel , 25. Mai . Im Parlament kam es

gestern bei der Debatte über die Heimats -Zuständigkeit der Ab¬
geordneten zu wilden Lärmszenen. Der Präsident wollte dis
Sitzung aufheben , wurde aber zunächst am Verlassen des Saales
verhindert . Schliesslich war der Saal bis auf wenige arabische
Deputierte geleert , sodatz Vertagung eintrat , ohne datz die Sitz¬
ung offiziell geschlossen wurde.

Konstantinopel , 24 . Mai . Der Kriegsminister gibt be¬
kannt , datz die Rotabeln von Jpek die vollständige Unter¬
werfung der Einwohner der Stadt anzeigten .

M. Athen , 25 . Mai . (Privat .) Der Beschluß des Ri «
nisterrates , den König telegraphisch zur Rückkehr nach Athen zu
ersuchen, hat seinen Grund nicht nur in der Kretafiage , sondern
auch in einer neuen militärischen Gärung . Es verlautet , datz
die ftüheren Sektionen des Militärbundes am Sonntag in
Athen getagt haben und datz der Zwiespalt zwischen den (be¬
kanntlich königstrenen ) Garnisonen Larissa und Korinth und
dem übrigen Heere ernste Formen annimmt . Am Samstag
sollen in Larissa bereits mehrere Duelle von Offizieren der
dortigen und der Athener Garnison stattgefunden haben.

Die Zuspitzung der Kreta. Frage .
— Konstantinopel, 24 . Mai . In ihrer gestern den Botschafter«der Schutz« acht, überreichten Verbalnote dankt die Pforte für die Aut .

Wortnote der Botschafter vom 19. Mai, in welcher die Uebereiustimm»
ung des Standpunktes der Pforte mit dem der Schutzmächte hinsichtlichder Eidesleistung festgestellt wird.Die Verbalnote wies auf die Konsequenzen der Eidesleistung hin ,
welche, obwohl rechtlich hinfällig , ernste Hindernisse nicht nur für die
mohammedanischen Delegierten , sondern auch für alle konfessionellen
mohammedanische« Zivilbeamten Hervorrufe, die den Eid nicht leiste«wollen, so daß daS mohammedanische Element vollständig aus dem
öffentlichen Dienste auSgeschiedrnwerde und der größte Teil der Postender konfessionellen Beamten unbesetzt bleiben würde .Die Pforte könne «icht weiter unempfindlich bleiben gegenüber dem
Appell des treu gebliebenen Teiles der Bevölkerung , da die gefährliche,die türkische Souveränitätsrechte und den Status quo verletzende Lage«umögltch fortdauern könne . Die Pforte fordert die Mächte auf . ge¬
meinsam auf Mittel zu sinnen, die geeignet seien, der gegenwärtigen
Lage ei« Ende zu bereite«.

Äk. Konstantinopel . 25 . Mai . (Privat .) Einer offiziösen
Meldung von „Sabah " zufolge haben die Schutzmächte die
Erzwingung der Zulassung der Rufilmanen zur kretischen Na¬
tionalversammlung nach deren Wiederzusammentritt zugesagt.

Wnfferstand »es Rheins .
Konstanz. Hafinpegel. 24. Mai 3,98 m (23 . Mai 3,98 w>
Schusteriusel, 25. Mai Morgens 6 llhr 2,98 m (24. Mai . 2,95 » ).
Fehl . 25 . Mai Morgens 6 llhr 3,40 m (L4 . Mai 3,39 m).
P «*a«, 25. Mai Morgens 6 Uhr 5,02 m (24 . Mai 5,02 m).
Mannheim , 25. Mai Morgens 6 Uhr 4,43 m (24. Mai 4,21 m).

Nergrrrrgrmgs - und Nereins-An^erger.
(Das Näher « bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch den 25. Mai : lArbeiterdiskuflionsllub . Fußwanderung . Abfahrt 11 llhr nachts.
Sabrlsb . Stenogr .-Berein . 9 Uhr Beretnsversammlung in der Rose.
1. Karl « . IlynologenNuL . 9 Uhr Monatsversammlg im Landsknecht.
Liederkran». 8% Uhr Versammlung im Vereinslokal . j ,
Mandolinenklud . 8% llhr Probe für Aktive im Palmengarten . -
MSnne rtnr noer. 8% U . 1. A . Herrenr . Ztrlh . 5 U. Mädch. Cophienstr .
Pfälzerwaldverein . 8% Uhr Dereinsabend . Mer Jahreszeiten .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14 .
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 8% A. Dereinsabend , Palmengarten .
Turngemeind «. 8 '/- Uhr Damenabteilung L , Götheschule, Gartenftr .
Turngesellsch. 8 U . Turn . f. Frauen u . Llt . Dam . Turnh . Schillerschule.

Donnerstag den 26. Mai :
Fußballtl . Phönix . 12, 2 , 4 Uhr Spiele , 9 llhr Bankett i . Löwenrachen,
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14.
Schwarzwnldoerein . Ausflug . Abfahrt 5.44 Uhr und 7 Uhr.
Stadtgarte «. 4 llhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .

Fort »Nit allen häßlichen SlftS fS
schädigen und die Hautfläche reizen . Für Hautpflege kommt aus - '
schließlich, die milde, aromatische Myrrholinscife in Frage wegen der
verläßlichen Schönheitswirkung . 31a

Bl LE

Tourenwagen - Stadtwagen - Kleine Wagen
Lastwagen • Omnibusse - Geschäftswagen
Bootsmotoren - Luftschiff- und Flugmotoren .

BENZ & Cie.
Rheinische Gasmotoren - Fabrik
Aktiengesellschaft > Mannheim

Klicinisolie A n (<» )oliii5 -Gr « rIlsrliaft
A. G . Mannheim , I *. 7, 84 .

Wer unterm Flieder träumen will,
'LLLs - mag sich vorsebcn! So ein Frühlingsabend ist mitunter recht
MM gefährlich, und manche Krankheit ist auf eine Erkältung zurück»

zufubren , die man sich da geholt hat . Dagegen ist aber ge-,
SsOSr schützt , wer Fahs ächte Sodener Mineral -Pastillen anwende

ivc>!» auch nur die Möglichkeit einer Erkältung gegeben ist.'
S§§3S Sie sind ja so bequem zu gebrauchen, wirken so sicher und tadel»

los , daß man sie nicht nur in akuten Fällen , sondern vor allem?
vorbeugend zu jeder Jahreszeit gebrauchen muß. Fays ächte!
Sodener kosten nur 85 ei die Schachtel. - . 80a
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Nach mehrjähriger Tätigkeit bei den Herren
Professoren v . Bauer und Sittmann , München,
Starck , Karlsruhe , sowie spezieller Ausbildung in
der Privat - und Poliklinik für Magen - Darrokranke
'des Herrn Professor Rosenheim , Berlin , habe ich
mich hier als 7356 .L3

Arzt für Magen -, Darm- und
Stoffwechselkrankheiten

niedergelassen .

Dr. med . El. Mayerle ,
KaiserstraOe 227 , I . Telephon 770 .

Sprechzeit: Werktags 9—10 und 3—5 Uhr.

Münchener Mrgerbräu
Karlsruhe ehem. „Frankeneck" Karl-Friedrichskr. 1

Karlsruhe.
(Unter dem Protektorat Sr . Königl . Hoheit deS Großherzogs ) .

Schulgeldeinzug
für I. Tertial des Schuljahres 1910/11 :

Samstag , den 28. Mai , jeweils nachmittags */« 2 bis
*/<3 Uhr im Anstaltsgebäude .

Mittwoch , den l . Juni ,
Samstag , den 4 . Zuni,

Verrechnung der Mufikbildnngsanstatt.7621

j Beständige Ausstellung 4001*
in praktischen

Y7erlobungs-, Hochzeits- nnd' Gelegenheits-Geschenken :
HanchaH Artilzol in Porzellan , Glas, Zinn, Nickel ,0 .fllioJldH*Äl llKul versilbert, Kapier und Messing .
Luxus -, Leder - u. Holzwaren u. Toilette -Artikel

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- u . Ritterstrasse.
Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Damentaschen — Schmuck — Damengürtel

Familien -,
Geschäfts -,
Vermögens -

Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig
» Erstes Karlsruher Detektiv -Institut
Ecke V orkstr . . Kaiserallee 71 , Strassenbahn - Haltestelle.

I geheime
» Ermittßlimffen. Heohac!

nnd Heirat »- £ a

Auskünfte ? 9

c ~- -- - >Max Peter
Wiener Damenschneider

Kaiserstrasse 233 Telephon 1959
empfiehlt sich in Anfertigung

1 liims.
Tadelloser Sitz : : Massige Preise. 7362.3 .3

GustavJuckeland
DnrlaeherstraMe 1 u . 3

Hübel- n . Ansstener-
Geschäft

empfiehlt ganze Ansstencm ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Banptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

= Rudolfstrasse 5 . ——

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

NUSSfl
sahnige Kokosnussbutter für einfache
wie feine Küche, vorzüglich für alle
Speisen und Gebäck . Eingeführt vom

Reformhaus zur Gesundheit,
L. Neubert, Kaiserstrasse 40.

Telephon 2712 . 7762
Stets frisch , da grosser Absatz.

Versand nach auswärts . Sonntags geschlossen .

4r
4
4
,44
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

Himf . pniiuartc mit Firmadruck liefert r»sch und billigIlalll uUUvtSl lo die Druckerei der „ B «d. Presse ".

Nach vollständiger kdufo nh ^ flh fi Hilf * in öcn bisherigen Räumlichkeiten des Nestau-
Renovierung eröffne uvviw u rants „Frankeneck"

. Karl -Friedrichstt. 1 . einen

Spezial - Ausschank von hell und dmckel Mer
aus dem

Bürgerlichen Brauhaus , München
(Münchener Bürgerbräu )

Gleichzeitig empfehle meine vorzügliche Küche und als Spezialität „Kleine Platten " zu zivilen Preisen.

Saison-Delikatessen. Hochachtungsvoll
Reichhaltige Weinkarte. Fritz Rotz.

7734

« ■ und
Ml»

zu bühgst . Preis
empfiehlt

Schneiderin
empfiehlt sich i . Anfert . von Damen -
u . Kinderaarderobe in u . außer dem
Hause . Nah . Luisenstr . 8, IV. B22081

Fischhalle Beeilte!
Herrenstr. 15, Me Zaisersti
Freitag Stand Ludwigs

platz .
Kabeltau Pfd . 30 u . 40 Pfg .,Merlans Pfd . 1» u. 20 Pfg . .tolländer Schellfisch Pfd. 40 Pfg.,

eelachs , Seeaal Pfd . 25 Pfg .,Prima Seehecht Pfd . 50 Pfg ..

Rotzungen , Schollen Pfd . 60 Pfg .,Miüjesheringe Stück 18 Pfg ..Neue Salzheringe (Milchner ) ,
Sardinen , Sardellen l lt Pfd . 50 Pfg .,
Oelsardinen Dose 55 , 60 u . 80 Pfg .,Neue Rollmops , Geleeheringe ,Neue Bismarckheringe ,
Thüringer Bauernhandkäse , prima

goldgelbe Ware , B22054
Harzer Kaschen 3 Stück 10 Pfg . ,
Täglich gebackene Fische Pfd . 50 Pfg .

Aechl

Brettener
Bauern-

Brot,
vorzüglich - per Laib nur

3a Pfg.
12.2 empfiehlt 76881

Budiererl
in den bekannten

Verkaufsstellen .

Zahle
brillant für abgelegte Herren - u.
Damenkleider , Schuhe . Weitz-
^

u
^

re. Postk . genügt . B21603 .6.4
Eslswltifcy , grafenftr. 7.

Herren-Wäfche
Hemde» und Hosen.
fertig und nach Maß .

billigst im 6871*
Reformhaus . Kaiserstr. 40 .

Anseuerholz .
20 cm Bund od .feingespalt . loses , so¬
wie alle sonst , kleingem . Brennholz¬
sorten liefert trock . u .gedeckt . Verlad .6 .1 Wllh . Elinrieh , 5028a
Motor -, Säge - und Spall - Betrieb ,Wolfach . baü. Schwarzwald .

Was IstdleDeutscheVerslcher -
ung gegen Ungeziefer ,

die größteu . leistungsfähigste Desinfektions- u.
Ungeziefervertilgungs -Anstalt Deutschlands .
Dieselbe übernimmt Desinfektionen gegen
sämtliches Ungeziefer unter voller Garantie ,selbst da , wo alle bisher angewandten Mittel
u . Methoden erfolglos waren . Glänzende
Anerkennungen staaü . u. städt Behörden .

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer ,

Generaldirektion Karlsruhe , Markgrafenstr .52
Tel . 2340. 7441*

Wm MrikBäM
zu kanfen gesucht . 2.2

Gest . Offerten unter Nr . B21901
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Vorhänge
jeder Art werden tadellos gewaschen , gefärbt und appretiert .das Paar große , weiß . 80 Pfg .

i ” " , r -• ßeförht . . . . . » . 90 „v „ „ {ferne , weiß oder gefärbt . von 30 „ an
Stores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 _ .
SpachtefvorHänge . . . . das Paar „ 2.— Mk. an .

Für Vorhänge , welche gefärbt werden sollen , führen meine
Kutscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit , welche

ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

9 dm | >f - Waschanstalt
Anglist Pfützner,

Karlsruhe , RüppurrevstvaHe Bo .
trni f Karlsruhe : Karlstraße 27,FttttUeN { „ Schützenstratze 48.

1 Durlach : Hauptstraße 46. 5252 .10.9

garantiert naturrein .

per Liter von 48 Pfg. an
offeriert die

tyiii» Mailing Magin Maynär & Co .,
Rüppurrerstratze 14 Telephon 1920.

Karlstraße 98 , Lessingstraße 29 , Schillerstraß « 23 , Rheinstraße 45 ,
Durlach : Hauptstraße 51.

Baden - Baden . Bruchsal , Heidelberg , Mannheim , Pforzheim ,Ulm und Würzburg . 15570'
— 22 Geschäfte in Süddeutsch !and . -

Voraussichtlich heute eiulreßend
frische

Pfund

Pfannkuch & C
m. b. H.

Lerkanssstellev.
7739

Vorzügliches Brennholz
knrz gesägtes Hartbolz, ungespalten90 Pfg., gespalten 1 Mk.
ab Werkhof ; ins HauS gebracht mit entsprechendem Aufschlag . 1270*

Süddeutsche FourniersabriK . 8 . « . z. H.
Werderstraße 7.

HMe zu häufen pi .
Raffenr . Polizeihunde « . Schoß¬

hunde zu billigem Preise , 1 großer
ruffischer Windhund ; daselbst tute
prächtige deutsche Dogge billigst zu
verkaufen oder tausche. 3322078

Üfttthleck , Hundezv
2.1 Baden -Baden .

Ä , Mittag , n. «bcnölM
können noch beff . Herren teilnehm .B « °°°.5 .3 Leopoldftr . 15. 2 Tr .

Ein Hund (Colli)
rassenrein . abstammend von prä¬
miierten Eltern ' ist Umstände halber
billig abzugeben . B21829L .2

phienstraße « « , pari .

i Pianino
borzügl . im Ton , ist billig zu ver¬
kaufen . 7728

Kaiserstraße 81 .

Wie Motorräder
In . 2 Zhlindcr , fast neu, zu be¬
deutend ermäßigt . Preisen verkauft
Georg Mappe » ,

5.1 Karl-Friedrichstr. 20 . 7724

Jnvatidenrad
für Handbetrieb , bester Konstrukt ,
u . Fabrikat (Louis Krause , Leivz .)
gut erhalten zu verkaufen . 3322075

Hirschstraße 35 a , I . links .
Herren -Fahrrad , gut erhalten

für 30 Mk . zu verkaufen . B22100
Rüvvurrerftr . 99 , 2. St . links.
Herren-Fahrrad , sehr gut erh .,

billig zu verkaufen . B22099
Marienstr . 81, 2. Stock links.

Amx -zchm »,
B21787 Fasauenstr . 3 . 2 . St .

Bücherschrank
Schreibtisch , massiv eiche, nicht

fourniert , hochfeine Arbeit , sowie
eichenes Speisezimmer , ausnahms -
weis billig zu verkaufen . B21991

Schreinerei und Möbellagrr,
Rudolfstr . 19.

Gelegenheitskauf
neues , hochelegantes Grttzner
Herrenrad , Freilauf , Rücktrittbr .,
Ankauf 180 M, wegen plötzlicher
Abreise nach dem Auslands unter
Garantie für 140 M zu verkaufen .
3322079 Lachnerstr . 23, II . L

Zu verkaufen :
für größeren Betrieb paffend , ein
Eismaschine mit 4 Formen (Phra-
miden ) und guter Gefrierbüchse ,sowie kleine Dezimalwage . 1 Ztr ..
Gewicht , ferner eine Wurstfüll¬
maschine» alles gut erhalten.
B22077 Marienstr . 63. I .

Eiserne Bettstelle
schwarz lack, mit Messingverzierung .Wickelkommode mit Spiegel , weiß
lackiert , Gasherd mit Tisch , mehrere
einfache Tische , 1 Tisch 150 cm lang ,poliert , 1 Wasch- u . Wringmaschine .1 kl. Waschkommode mit Marmor ,1 Nachttisch mit Marmor .

Alles gebraucht , gut erhalten ,
billig zu verkaufen . B22119 .L1

Herrenstraße 49 , pari.
Möbel billig zu verkaufen :

Waschtisch 17 M „ Nachttisch 7 Mk .
Nähtisch 18 M ., Blumentisch 5 M .
pol Bettstelle 38. Mk .. Trumeaux35 M., Schreibtisch 38 M . . Gramm»- '
Phon 35 Mk., Standuhr 95 Mk, „Kinderbett 9 M „ Pol . Tisch 16 M . ,Schlafzimmer 200 M . , Bilder ä 2 .80-
M ., Chaiselongue 24 M ., Plüschdccke8L0 M ., 1 Partie zurückges. Vor- ,
bange , sehr billig . Schloßplatz 13 ,Ein « . KarlirieÜrichstr . . p . r . B « ,» .

große Ausg ., 20 33ände , k M . 10 ._rlerne Ansg ., 6 Bände , k M . 12 .—
neueste Auslagen , sofort vollständig
komplett liefert gegen bequeme
monatliche Teilzahlungen von 3 u .h Mk. Anfragen befördert unter
B22032 die Erv . der „ Bad . Presse .

" '

l Wer. gTÄ -«.
1 m 3- flammig , für GaS .
1 PolstersillhI 2t6 „€r
zu verkaufen . Dragonerstr . 11 . 11.
zwischen 12 u . 3 Uhr . 5461 *

Kl sh cli rank , ^
billig zu verkaufen . B2L110 .2 . 1

Georg - Friedrichftr . 24 , I. rechts .
Gin fast neues Salon -Grammo¬

phon m,t Ständer und Platten ,fow,e ein Klavierstuhl und Mla -
vrerlMve sehr preisw. zu verkauf
Nah . Krieastr . 6 .4 . St . » 22100

»ut wegen Trauer zu'
: Nr .

_ ucrfaufen .
;en unter Nr . S322109 ut
itiim der „Bad . Presse ^ ,
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Liederhalle
Karlsruhe.

Samstag d. 28. Mai 1910,abends '/,9 Chr :
Ordentliche

Mitglieder ^
Versammlung

im Vereinslokal .
Wir laden unsere verehrt . Mit¬

glieder hierzu freundlichst ein
und ersuchen um zahlreiche
Beteiligung. ■

DieTagesordnungistimVereins¬
lokal angesohla gen. Daselbst liegt
auch die Rechnung zur Einsicht
auf . 7046 .2 .2

Karlsruhe , den 11 . Mai 1910 .
Q Der Vorstand. 0
. C_ s .
Aieoograpüen-Vereil

Stolze - Schrey .
Jeden

Mittwoch,
«teuM
k» «hr

Aereirrs -
Aöend

im Pal « a>>.
garten

- - (Herrenstr.,
Mm zahlreiche» Erschetnen bitw

Der Berssani »

löMvklklS ..
gegründet 1872 .

Jeden Mittwoch , atzend » vonS Uhr ab, im Nebenzimmer de»
Gasthauses „zur Rose " am Saiftr -
Platz Bereins -Bersammlnng .

Jeden erste « Mittwoch im Monat
Monats -Versammlung .

1i Der Borst . »».

Manüoiine - Kluo Karlsruhe .
(Lokal Palmeugarte«, Herrcnstrabe)

Heute abend
h. S Utzr:

Der Vorstand

küssvs»riud

iF^ aiNIXlRlAU
I . . , B 9 >» » » » I" . I

Meister v . Deutschland

1908/09 .
Sportplatz link» der Rheintal »
bcchn entlang . Telephon 1338.
Donnerstag Len 26. Mai

Kteruat. KchbOoeDiel

I!
zLt . beste kontinent . Mannsch.

gegen
PHÖNIX I.

Beginn 4 Uhr.
12 Uhr : HL Mannschaft gegen

Kickers i Landau.
2 Uhr: IL Mannschaft gegenSeminar I.
Eintrittspreise : M . 1 .60 , 1 .20,0.90, 0.60. Militär u. Schüler
die Hälfte . Vorverkauf bis
Mittwoch abend 8 Uhr in den
bekannten Jigarrengeschäften .
Die Mitglieder haben ihre Mit -

gliedsrarten vorzuzeigen.
Ankunft der Gäste Mittwoch

abend 10.28 Uhr .
Donnerstag abend 9 Uhr im
Liederhallesaal (Löwenrachen)

zu Ehren der Gäste
Fest - Bankett .

Sonntag den 29. Mai :
II. u . HI. Mannsch. in Pforzheim
Abfahrt beider Mannschaften

11 .20 Uhr . 7743

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Turngesellschaft Karlsruhe . :
♦
♦ ♦

, , ♦♦ ♦
^ Saneteg den 28 . Bai 1810 , abends halb 9 Uhr , a
^ findet im Colosseums - Saale eins ^♦
♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦

An; Wimt ! ! !
Zahle für abgelegteHerrenanzüge

S—20 Mk. Kaufe sonstige Herren -
u . Damenkleider . Stiefel usw.

Offerten unter Nr . 2522019 an bie
Erved . der ..Bad . Presse" erb.

GUI

Abend=Unterhaltung
mit Festspiel , gesanglichen , turnerischen und Llchibilder -Aui-
führungen , sowie anschliessender Tanzunterhaltung statt , zuder wir unsere Mitglieder mit ihren werten Angehörigenfreundlichst eiuladen . Einführungsreeht gestattet Zum
Eintritt berechtigen die Programme , die im Vorverkauf zu
30 Pfg . das Stück wie folgt erhältlich sind : bei den Mit¬
gliedern Ed. Flüge, Kaiserstrasse 51 , Karl Layh , Uhrmacher ,Kreozstrasse 16, Wilhelm Mayer, Schützenstrasse 39, im
Vereinslokal bei Mitglied Zahn, sowie an den verschiedenen
Turnabenden . Programme , welche an der Abendkasse
gelöst werden , kosten 50 Pfg . . 7733
Der Reinertrag dient zur Instandsetzungdes neuen Turn - und Spielplatzes .

♦
♦

Senatag den 39 . Mal 1910 , nachmittags 4 Cbr r
1 Ausflug nach Durlach (Festhalle)
r mit besonderem Programm (Theater u. s. w.).

Iler Tiiriirat .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

KckBieriivsslhlllr !
Der Mannergesangverein Karlsruhe hält am 2«. Mai , Fron¬leichnamstag . mittags 3 Uhr, ander Schießmanerallee seinerstes diesjähriges großes Waldfest ab.Wir laden unsere verehr !. Mitglieder mit ihren werten Familien

angehörigen mit dem Ersuchen um vollzähliges Erscheinen hoflichst ein.Für Gesang , Musik und Unterhaltung sowie für die. nötige Er¬
frischung ist bestens gesorgt, um einige frohe Stunden im der herr¬
ächen Waldluft zu verbringen . 7731Mit deutschem Sängergrub !

Der Vorstand ,
Arbeiter -Diskusfiousklub Karlsruhe.

I. Mittwoch den 25. Mai , nachts 11 Uhr Abfahrt vom Albtaldahn
Hof (Meßplatz) nach Ettlingen . Von dort Fußwanderung auf den
Mahlberg . Nach Sonnenaufgang gemeinsames Frühstück in Freiolsheim .Teilnahme auch von Richtmrtglieoern erwünscht.

II. Freitag den 27. Mai , abends *1,9 Uhr im Gemeindehaus , Blüchertrabe 20, gemeinsam mit dem Internat . Institut znm Anstanschortschrittlicher Erfahrungen

Lichtbilder-Vortrag
7757Thema: Soziale Kunst in Frankreich .Redner: Professor Agache ans Paris .

Eintritt für Mitglieder frei , für Nichtmitglieder aus dem Arbeiter -
tzande 10 Pfg . , für sonstige 30 Pfg .

Der Borstand .

ir.
g den 29 . Mat . präzis 10.45 Uhr vormittags , findetmit dem erstklassigenSalondampser „Mannheimia " eine Bergnügungsfahrt nach Sveher bei jeder Witterung statt .

Aus Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden , sowie
Restauration an Bord."ahrpreis einfach « Fahrt Mk. 1.—, Kinder die Hälfte.

, ahrkarte « bei Albert Reibel , Rheinhafen , oder am Dampfer .Dieselben können unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch ins
Haus gebracht werden . 7677.3.2

B : Bl

tilgen« ! Intentionale
Weltausstellung

Brüssel.
472 Stunden von Cöln — 14Standen von Berlin.
Geöffnet vom 23. April bis November 1910.

Beteiligung von 25 Ländern.

Herrliche Lage • 80 Hektar Flächenraum.
In einer der fchönften Haupt - Städte
Europas , die Fremden zahlreiche
Sehenswürdigkeiten und Vergnügungen

bietet. 2750a *

CS
Frachtbriefe rMJ 'Ä 'Ä

SctiwarzwaJdvereiD
(Sakt .Karlsrzke )

Donnerstag den
26. Mai I9H0 :

Ausflug
I . Bühl — Wald -matt—Neusatz — Gebersberg — Hardt-stein — Immenstein— AJtwtodeck (M .

1 Uhr) . R . u. A. Abfahrt 5“ Uhr
(oder 5“ Uhr ) P.-Z.

IL Bühl — Kappelwindeck — Klotz¬
berg—Schönbücher Rütte—Buchkopf -
Altwindeck u. s . w . wie I . Abfahrt“ Uhr (P .-Z.)I. und II . anmelden bei Grassel aufAltwindeck .

I. WM ppM
»nlrrürm iicoiduwoi j . K. H . an «tfg >

tetiagiu £iäjx sau «Dm .
Heute abend

S Uhr :

i. Landsknecht
Der Borstand .

Hundefreunde stets willkommen.

Töchterpensionat
Villa Elisa, Stuttgart,

Azcnbergstr . 29.
Spezialfach : GründL Anstands¬

lehre in prakt. Uebungen — ge¬wandte Sprache zu sicherem
Verkehr , Charakterbildung —Brief¬
stil — Körperpflege zu graziöser
Haltung u. feinem Benehmen,nebstand. Lehrfächern. Sommer¬
aufenthalt in eigenem Landhaus
direkt am Tannenwald. Stahl-
u. Schwefelquellen . Aufnahmefür 3 Monate 230 Mark —
2 Monate 180 Mark , 1 Monat
100 Mark . Lehrstunden extra.Gefl. Anmeld , des Platzes wegenan obige Adr. baldigst erbeten ,la Refer . Prospekte. 4538a7.3

Damen- u- Kinderkleider
auch Jackenkostüme, werden in und
außer dem Hause billig angefertigt .B21618 Schillerst - . 33 , Querb . , p

IS fertige
Diwan .

anz neu, werd . unt. Garantie extraillig verkauft : schöne Stoffdiwans
v . 28 Mk. an, Hochs. Kameltaschen¬diwans v . 38, 42 u. 48 Mk. an, eleg.
Plüschdiwans 55 Mk. Nur im
Svezialgesch. D .LSIiler , Tapezier
Schntzenstr. 83 . 2 . St . 3321984.21

Größtes Lager

[il
m

(sog . Bergsteiger )

Friedrich Weber
207 Kaiserftrage 207.

(Rabatt •Sparautrken).
7150.2 .2

Elsschräiifee
in grosser Auswahl , zu billigen
Preisen empfehlen 7611 .3 .2
Mohr & Böhm

Dnrlacheraller 43

Jur Lier-Konservierung
empfehle als sicherste Mittel

CO

I
Julius Dehn Machf.,

Drogerie , Zähringerftr . 55 .

11908er Elsässer I
Rotwein,

! angenehmu. mild, empfiehlt !
ä 75 Pfg . per Ltr . in Liter- j

^flaschen von 20 Liter an
Max Homburger ,

Gr . Hoflieferant ,
Kronen ftratze 39 und

Kaiserftrasse 124» .
| 7386 Proben gratis . 4.3 |

Bohnenstecken
und alle Sorten von Pfähle «
Rundpfosten , Rahme «. Schwar¬
ten «nd Latte » liefert billigst

IL. Senfer , Sägewerk,
16.13 Serrenaltz . 3530a

Eintrachtsaal .
Am Freitag den 3 . Juni , nachmittags 6 Uhr ,

Musikalische Unterhaltung
ansgeführt vom Grossh . Konservatorium für Musik .

Methode E. Jaqnes - Dalcroze .
„ Märsche , Spiele , Reigen ."

Leitung : Frau J . Ordenstein .Am Klavier : Ludwig Kflhn .

II . Abteilung :

» » ICC
für 3st . Chor, Soli , Deklamation und Klavier

von Carl Beinecke .
Leitung : Herr Professor J . Scheidt .

Soli : Hildegard Fisch er , Rosa G eis ert , AnniSutter »
Deklamation : Karola Kratzer .Am Klavier : Elisabeth Moritz .

Etatrittskartra h Mk. 3 —, 2.—, 1 .50, 1.— und —.50, so¬wie das ausführliche Programm und der Text der Gesängesind in der Hofmusihalienhandlung Fr . Do ert , Kaiser¬strasse 159, Eingang Ritterstrasae , und am Saaleingangerhältlich . 7753.2.1
Das Komitee des Kinderhilfstags.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

i Burghof-Garten 1
♦ Brauerei Fr . Hoepfner . Karl -Mlhelmftrabe so . ♦

Z Fronleichnamstag z
^ von nachmittags 4 Uhr ab : ♦

| Großes Militärkonzert f
♦ ausgeführt von einer gr . Abteilung der 7744 ♦
X Kapelle -es 3. Mischen Feltz-Artillme-RezdlieiO K. 50. X
X — ♦
r Gtto Ko «tz. ch

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦mm }

Kühler Krug.
Telephon Nr. 538. Direktion : Paul Tenscher.

Am Fronleichnam-tage :

GrotzeS Militär-Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des Ieldart .-Regts . «Großherzog -
<1 . Bad .) Nr . 14. 7722

Leitung : Kgl. Obermufikmeister Ick« »« .
Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg .

Bei ungünstiger Witterung im großen Saale (20 Pfg . Eintritt ).

Westendhalle Mühlburg
Am ArouleichnamStag vo» 4 Uhr ab im « arte« :

FEST- KONZERT
der verstärkten Schwarzwälder Bauernkapelle ,

genannt D ’Schapbacher . 7737
Eintritt frei ! Xaver MarzIuff .

Bei ungünstiger Witterung Strelchkonzert tut Saal .
Die ganze Woche noch täglich :

Möbel-Empfehlung .
Albert Kühn ,

Durmersheim , Kriebrichßtratze.
I Empfehle mein rrichhalttges Lager , nur eigenes Fabrikat, inI modernen Schlaf -, Wohn - und Speisezimmer , sowie■ Einzelmöbel in allen Sttl - und Holzarten . 27 .17I Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden stch vertrauens -n voll an mich . Anerkannt gutes Fabrikat unter Garantie ,um - Bitte genau anf Firm « z« achten .

Eissebranb
mittl . Größe mit 4 verschließbaren
Abteilen billig abzugeben, sowie 1
Gasbadofen u . 1 Kohlenbadofen .

1* t

fltfffo lassen SieIhreMatratzen
beim Watratzcn -

.Steidlinger , Durlacher Allee 22,anfpolstern , dann werden Sie billigund reell bedient . 5821621.6.5
Adresse ausschneiden !
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Heute , Mittwoch den 2S . Mai ,
4 Uhr nachmittags:

Militär -Konzert
:J gegeben von der Kapelle deS

zeli>-ArM.-ReO.
(U Bad .) Nr . 14. 7721

Leitung : Kgl . Obermusikmeister H . Iäese .
r Inhaber v . Stadtgarten - Jahres -

Eintritt < karten u . von Kartenheften 80 Pf .
I Sonstige Personen . . , 60 Pf .

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit

Stadtgarten oder Festhalle . |
. Donnerstag den 26. Mai 1910 (Fronleichnam)

nachmittags 4 Uhr,

Fest -Konzert
der gesamten Kapelle des

Badischen Leib -Grenadier -Regiments .
Leitung : Königl. Musikdirektor Adolf Boettge ,

• Musikfolge . .
1 . Marsch „Liegier Richier “ . * * *
2 . Ouvertüre z. Oper „Fra Diavolo“ . . Auber
3 . Traum -Pantomime aus „ Hansel und Gretel“ . . . Humperdinck
4. „Das Leben ein Tanz “, Walzer -Melodien . . . . Strauß (Vater)

5 . Ouvertüre z . Oper „Tannhäuser “ . . . Wagner
6. Lied „Am Meer“ . . . Schubert
7 . Fantasie aus „Der Bajazzo “ . Leoncavallo
8. Ein Immortellenkranz für Lortzing . Rosenkranz

9. Zwei altbadische Märsche a . d. Zeit des Markgrafen
„Ludwig Wilhelm “ ( 1677— 1707), arrangiert . . Boettge

10. Elsässische Bauerntänze . Merkkng
11 . Münchener Leben . Großes humoristisches Potpourri Kaiser

(Erläuterung im Hauptprogramm )
12. Reiß’ aus ! Galopp . Fahrbach

Eintritt :itt : |
Abonnenten und Inhaber von Kartenheften 20 Pfg.
Sonstige Personen . 60 Pfg.

Kinder und Soldaten je die Hälfte.
Programm 10 Pfg. 7747

Musikabonnements haben Gültigkeit
Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Stadtgarten - Theater
Heute Mittwoch , Anfang präzis & ‘U Uhr .

■■. . Unwiderruflich nur noch 7 Tage . : .

Otto Reuttei *
Vorher das große Programm .

Morsen Donnerstag (Fronleichnamstag :)
MT 2 grosse Vorstellungen 2 - WE

nachmittags 4 Uhr und abends S lU Uhr .
In beiden Vorstellungen

Otto Reutter
_ _ ip

abends 6 Uhr zu haben nur bei Karl L . Scfiweikert , Zigarrenhandlung,
Kaiserstrasse 199 a und ab 7 ‘ |4 Uhr an der Theaterkasse . 7748

Ettlingen.
Gasthaus „Zum Erbprinzen "

Morgen Fronleichnam: sona

Großes Mlitär - Konzerl
im Garten . - W8 Bei ungünstiger Witterung im Saale .

Wozu höfl . einladet Wilh. Eckert.

Für
Metzgereien ,

RestsB-
rationen ,

Kantinen,
Deiikatess -
Handlnngin ,
Molkereien,

P. iwie
etc. itß.

6rö
'
$s!esLager

an Platze .
Billigste

Preise
Höchster

Rabatt.
Prompte

Bedieonng .
Kataloge auf

Wiesel.
empfehlen 7456,6.3

Faaß & Brenneisen , Karlsruhe,
Durlacher -Allee 40 . Telephon 1550 .

Kühlanlagen u . Eisschrankfabriklager .

Elektrische
Lichtpausanftalt
S Thoma Nachf., SarlsNlhe.
Kaiser Allee 29. Telephon 2218.

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . . 3012*

Kleidermacherin empfiehlt sich in
u . außer dem Hause . Gest . Offert ,
unter Nr . 1822102 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Nähmaschine»
sehr gut erhalten , billig zu verkauf .
8322118 Georg -Friedrichftr .4, III . lks.

— 2 Patente

Prämiert : Goldene Medaile.
1. Preis.

Die wohlgemeinte Mahnung !
In der heutigen schnellebigen Zeit ist es Pflicht und Wunsch des

Menschen, seine Gesundheit zu schützen und zu erhöhen . In dieser Hinsicht
bildet das Fundament des Körpers — Ihre Füsse — einen der wichtigsten
hygienischen Faktoren.

Unzähl '
ge Menschen schleppen sich mühselig dahin — einzig und allein

well es ihnen an dem richtigen bequemen Schuhzeug fehlt
Angesichts dieser Tatsache liegt es tm Interesse Ihrer Gesundheit , sich

von den wunderbaren Vorzügen der Fusswohlstiefel zu überzeugen .
Reformhaus Fusswohlstiefel (System Langenohl ), nach einem wirklich

sinnreich patentierten Verfahren hergestellt — D. R . Patente Nr. 157027 ,
157028 — folgen der natürlichen Fussbewegung spielend leicht und sind so
schmiegsam weich , dass man schon beim ersten Anproben des Fusswohl¬
stiefeis das Gefühl höchster Bequemlichkeit empfindet .

Reformhaus’ Fusswohlstiefel verbinden mit diesen Vorzügen auch noch
die besonderen Eigenschaften tad ; Hosen Passens , grösster Haltbarkeit und
steter Wasserdicht gkeit der Nähte u. der Sohle.

Reformhaus’ Fusswohlstiefel lassen sich selbst nach stärkster Strapa-
zierung von jedem Schuhmacher wieder auf Rand besohlen , wodurch die
ursprüngliche und überaus wichtige Elasticität des Fusswohlstiefels erhalten
bleibt . 6213

Reformhaus' Fusswohlstiefel verursachen kein Brennen an den Sohlen .
Vorrätig in allen Grössen im 7763

Reformhaus zur Gesundheit L. Neubert,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 40 .

Versand — Telephon 2742. — Broschüre gratis und franko
Sonntags geschlossen . INS

Bekanntmachung.
Die städtische Badeanstalt i«

Maxau ist von heute an am öst¬
lichen Rheinufer etwa 100 m unter¬
halb der Schiffsbrücke zur Be -
niißmtß aufgestellt . . 7742

Karlsruhe , den 24 . Mai 1910 .
Städtisches Tiesbauamt.

Frisch eingetroffen :
Rene Sendung
Holländische

Schlangen
Gurken
StSck 28 Pfg .

1 radieret Waggon reife
westindische

Bananen
, Pfund 33 Pfg .
SM 8. 10 u. 12 Pfg.
1 Waggon italienische I

Orangen !
I SM 5, 7 u. 10 Ps

bei 77501

Pfannhuch l i
I G. m. b . H. WM

in den bekannten Per - H
kaufsstellen .

™

Achtung *
Für

getragene Herren - « . Frauen -
klewer . Schube , Stiefel re.

zahlt die höchsten Peise B22116

Stieber ,
Markgrafenftraft « 19

Televhon 24?7 im Hause .

Brillantring
verloren .

«Auf der Rollschuhebab » wurde
gestern abend ein Brillantriua
verloren . Der redliche Finder wird
ersucht, denselben an der kaffe der
Rollschuhbahn abzugeben. 8322127

Verloren
wurde am Sonntag morgenzwischen
8—9 Uhr eine weihe Slechertafche .
enthaltend Schlüffelu . ein

21776 .2.2

Nerlore «
schwarze Uhr mit stlb. kette , auf
dem Weg Scheffel-. Krieg-, West-
end-, Kaiserstrabe. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben bei Marx ,
Scheffelstrake 70 . _ B21994
lk bis ei» Morgen Lire ober 8ras
zum Admäheu gesucht B22098

Auaartenftrafte 81
Hirschstr . 77, Part ., ein kleinerer
Herd billigst zu verkauf . B22000

Wenig gebrauchter Sportwagen
ist preiswert zu verkaufen . B22108

Kronenftrabe 47, Bäckerei.

Verkauf ! 1
Am Montag den 30 . Mai , 10 fl

Uhr vormittags , werden auf dem >
Hofe des TraindepotS , Gottesauer - M
straße 6 : 7761 .3 .1 fl

8 Fahrzeuge , altes Eisen , Zink - >
blech, Messina u . Leder , ferner ■
8 alte Oelfässer fl

öffentlich meistbietend versteigert , wjt
TrMepot xiv. Armeekorps . ■
Primaner erteilt fl
Nachhilfestunden 1

gegen maß . Hon . Off . unt . B22047 fl
an die Exped . der „ Bad . Presse " >

Hier find . Fräul . findet in ange - fl
fehener Familie ■

beste Verpstegnng, 1
auch kann j . Mädchen Kochen und fl
Haushalt gründlich erlernen . W

Offerten unter Nr . B21969 an W
die Expedition der „ Bad . Presse "

. «

I. H; poltiekeipOarlehe » 1

zu billigem Zinsfuß durch 7707 .6 .1 fl
4 . Rettich , Herrenstr . 35 . S

Staatsbeamter sucht gegen dop¬
pelte Sicherung

300 — 500 Mk .
zu 6°|0 von Selbstgeber . Offerten
unter Nr . B22056 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Mittelgr . Marktpritschenwagen
zu kaufen gesucht .

Offerten an M . Baier , Rint -
heimerstr . 18, III . St . B22022

Motorräder.
1 leicht . Motorrad , Hife
ein 3p(. Dritzner-Motor, |
tadellos laufend , billig zu verkaufen . —
8322116 Kaiserstrahe 23 .
Motorrad . I
8322070 Durlacherstr . 59 , 3. St . Ä

l Herrenrad , 1
1 Damenrad , 1
halten , für 40 Mk . Zu erfragen W
B22073 Kaiserstr . 35 . Seitenb . 8

Fahrräder Ä 1
B22071 .2 .1 Durlacherstr . 59 , III . 8

Herren -Fahrrad , gut erb ., mit 8
Torpedofreilauf , bill . zu verkaufen , ff
3322057 Gerwigflr . 56 , I , r . x

Herren -Tourenrad
mit Freilauf , neu , unter Garantie
billig abzugeben . B22123 4

Gartenstraße 10, 5. Stock. 1
Fahrrad

billig zu verkaufen . B22074
Uhlandstrafie 22 , 4. St .

Ein gut erhaltener Göpel ^
fb eine Futterschneidmaschine n. jjei» noch gut erbattener Blasbalg
ist billig zu verkaufen . 7755 8

Scheffelftr . 84 , pari .

zeih - und Hensotdt - £

Prismen-Feldsiecher =
äußerst billig als GelegenheitSkmrfe I
abzugeben. 7443.6.6 I

SPS « fl
Haful mitKupferfchiff für 20M . 1
licru abzugeben. ■
8322112 Schilterftr . 4 , Hth . I . St . ■

Zn verkaufen KÄÄ 1
eintürig . Schrank u . 1 Hundehütte . ■
8322117 Zähringerstr . 108 , 2 . St . e

SchmiSer - WMlchdit , S
sehr gut erhalten . ist billig zu " "
verkaufen .
83™,„ Kaiserstraße 137 , 3 . St .

Ein noch guterhaltener , blauer
Lieg - Sivwagen ist zu verkaufen .
8322013 Bachstraße 79 . N

Ein Kinderliegwagen
billig zu verkaufen . B22083
Gerwigflr . 14, im II . St ., Hinterh .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tieferschüttert zeigen wir Freunden and Be¬

kannten an, dass unser lieber guter Gatte , Vater
and Schwiegervater

Herr Carl Kökert
Ober -Ingenieur

Bitter des Zubringer Lttwen -Ordens I . Bl .
und Inhaber anderer hoher Orden

beute nacht nach kurzem schweren Leiden sanft
entschlafen ist . 7735

Karlsruhe , den 24, Mai 1910.
Jollystrasse 20.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Margarethe Kökert.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag

3 ühr von der Friedhofkapelle ans statt .
Kondolenzbesuche bittet man freundl . zu unterlassen .

Statt jeder besonderen Anzeige «

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meinen lieben, unvergeßlichen Gatten , unsem guten
Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Karl Hauk
nach langem , schwerem Leiden im Alter von 27 Jahren
zu sich in ein besseres Jenseits abzurufen .

Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen:
Frida Hauk , geh. KOhn , Heinrich Hauk .

nebst Kind . Ludwig Hauk .
Sophie Hauk Witwe, Familie Kühn .
Familie Ehrler .

Karlsruhe , den 24. Mal 1910. 822031
Die Beerdigung findet Donnerstag, nachmittags 2 Uhr,

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Durlacherstraße 97/99.

Statt besonderer Anzeige.
Gestern nacht

"
um 11 Utzr entschlief nach langem ,

schweren Leiden unerwartet meine liebe Gattm , unsere
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Frau Katharina Essig
geb. Meck

im Alter Von 57 Jahren .
In tiefem Schmerz :

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe -Grnnwinkel , den 24. Mai 1910.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 5 Uhr

Vom Trauerhaus , Neubruchstraße 9, aus statt . 7765

Trauerhüte
grösste Auswahl bei

L. Ph. Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 205 ,

| Telephon Nr. 1609 . j J
Rabaft -Spar -Verein

Verkauf von Bauplätzen .
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

u. Dragonerstrasse Plätze einschliesslich

verkaufen. Nähere Auskunft unter Vorlage des Be-
ungsplanes im Bureau Zähringerstrasse 102 . 4195*

Wein offen !
ft* und Rotwein ä Liter
70 Pfg . an , im Faß bil-
empfiehlt 7092.6 .31

handl. A .Sperllnj
GSthestrahe 28 ; Laden ! ■

Offizieren . Student ., Privat !,
auch Hhpotb . jed . Höhe diskret ,

I,audmu £LFuchs,Charlottea -
1. Berlin , Mommsenstr . 56 . " * a s.t

MpMrr.
:r Acker an der Land¬

eignet , preiswert abzug . Reflekt .
wollen ihre Adr . unt . Nr . B22046
in der,Exp . d. „Bad . Pr .“ nieder !.

Auswärtiger Sammler sucht
atte Taschenuhre » und dergl .
gegen hohe Preise zu kaufe »
und erbittet Offerten unter
Nr . 7890 an die Exped . der
„ Bad . Presse " .

Antike Möbel ,
sowie moderne jeder Art , Pianos
chick, werden gut u . schön repariert ,
poliert oder gewichst durch 8521950

Josef Saas , Möbelschreiner ,
Kurvenstr . 19 und TouglaSstr . 22 .

Zu verkaufen : 2 schöne Efeu¬
wände für Balkon . B22082

Näb. Beilckenstr . 33 . III .. l .
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in allen Geflechtsarten

Neueste Modeforinen Vorzügl. Qualitäten
Aparte Garnituren Größte Auswahl .

Preislagen von m . 2 .— bis m . 20 .-

Knaben - Matrosenformen von 50 a , an .

Wilhelm Bauer
7714

Grofch. Hoflieferant 84 Kaiserstr. 84.

Bilk zu beachten!

IHSbel jeder Art
von den einfachsten bis zu den ele¬
gantesten Wohnungseinrichtungen

streng reell und billig !

Für Brautleute
ganz besond . günstige Gelegenheit

Gebr . Klein
' Karlsruhe . Durlacherstraße 97 |99 .

Frcmko -Lieferung . 7261 .10.4

Blusen
in unerreichter Auswahl, jeden Genres . Ĝrüfien u. -Preislagen .

Untertaillen , Gfirtel i. Kragen
für ausgeschnittene Blusen in reicher Auswahl.

Nor Neuheiten
empfehlen 7738

Elegante

von
M . 7 .- an

Geschw. Baer
Spezialhaus für Braut-

und Kinder-Äusstattungen
Kaiserstr . 149 , I .

Telephon 579 .
Ausstellung : WaldstraBe 6.

Best sitzende

vorrätig und
nach

tg und
Maß.

Parketbodan

Albert Salzer , St!

Telephon 114 Gegr. 1883 Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

np « einen
eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkterHaftpflicht

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

KARLSRUHE i.
Amalienstrasse 31 . 2632*

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk *
statte . Besichtigung ohne Kaufzwang .

QOOOOOOOOOOOt

o Feilenhauerei
0 W illi . Sauer , Ö
0 Essenweinstraße SO.Ö empfehlt sich im
0 Aufhaue« sämtlicher
V Feile « und Raspel».
Ö Nur Handarbeit . 8321586.2 .2 Q
DOOOOOOOOOOOO

'jfk Jahre im Kampfe für natHrgemüsse Ge-
sandheitspflege u . arzneilose Heilweise.

Täglich unentgeltliche

Vorträge und Belehrungen
▼an IO — IS und 3 —S Uhr

P. Ebertiardt. Maltensclies Institut für Licht- und Wasser-Kuren
5016a.l0 .3

Amalienstr. s8. Telephon 724
empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtl . Reparaturen an Fahr¬rädern all. Systeme. — Zur
iröndlichen Reinigung u. In¬

standsetzung jetzt beste Gelegen¬
heit . Emaillierung Vernickel¬
ung. — Reue Pneumatiks u.
Zubehörteile allerbilligst. —
^reilaus -Einrichtung für alle
Fabrikate . Die Räder werden
abgeholt u . wieder zugestellt . Alle
Aufträge werden prompt erledigt .

WslnugshemÜttAMMkWe FräSher Hof,in Baden -Baden für Frauen und Mädchen von Karlsruhe . Taxe2 Mk . JjO Pfg . pro Tag . Anmeldung bei der . . . . 7206 .3 .3
Direktion des städt. Krsukeuhauses .

32,36 Komödienstratze 32 36 .
Altbekanntes .

Gasbadeofen,

Kurhaus ^ chfrmhof
Baden - ^ Baden

bestempfohlenes
(6 Minuten pom Bahnhof ).

Loais . Frühstück von Mk . 2 .75 an .Wein - und Bier -Restaurant .3590 .26 .7 Wwa . Lncas Brems .

Baden
mit 3 Dependancen . Direkt am Walde , prachtvoll ' gelegen .Grosse Parkanlage . — Garage . — Equipagen . — Moderner Com¬
fort . 3946a .l5 .9 Besitzer : Herrn . Zabler .

einen gebrauchten , habe im
Auftrag billigst zu verkaufen.

Einige Gasbadeöfen .I » . Fabrikate , gebe , um da¬
mit zu räumen , zu bedeutend
ermäßigten Preisen ab. 7t?- 4.3

Dobel. Gasthof und Pension zum Rössle .
Fuhrwerk .

Passanten und Touristen bestens empfohlen. Pens . PMk . 3.50 bis 5.—. Bäder im Hause . Gute Küche . EigProsp . gratis : Bes. Friedr . Barth . Teleph . 3. S5»a .6.2

Konrai Schwarz,
sanitäre Anlagen
und Beleuchtung ,
Karssruhe i. V.

nur : Waldstrahe 50.

ommerfrlsche n . ünftknrort

asbachwalden
Gasthaus zum Stern .

Mässige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung. to10a .l2 .6Telephon Achern 44 . Besitzer : Ignaz Graf .

Telephon 352 .

für "MI
Oppenau , Renchtai.

Hotel „ z . Ochsen “ .
Allbekanntes Haus . Pension . Restauration .ForeHen. Ein- Und Zweispänner . Massige Preise . Auto-Remise.4846a8 .3 ; L . HOFEBEB ,

Neuer , grosser Saal für Vereine .
Ai

“ - - - - - -Teleph . 14.
Besitzer .

öerten » u . Damenkleider , Schuhe,
Weißzeug u . s. w . zahle Hohen Preis .Postkarte genügt . B21947 .3 .2

Luftkurort Obertal
J .Gross , Markgrasenslr . 16.

aTäglich frisch ge¬
stochene

600 in ü . d . M . Stat . Baiersbronn , OA . Frendenstadt ,>Prächtige Lage , schönster Hochwald ans Haus anstoßend .Letzter Stützpunkt für Ausflüge nach Wildsee . Rnheftein .
| Mummelsee , Kniebis , Sankenbachfälle . Allerheiligen usw .Freundliche , luftige Zimmer , Elektr . Licht , Bäder , Equipagen , jßosthaltereit Telephon im Hause . Jagd und Forellenfischerei.Bescheidene Preise . Prospekte . Bei anerkannt vorzüglicher~ ~ - - - - - - - - - T992ci]5.8

herei. |
Verpflegung hält sich bestens empfohlen 3992a.l .3 |

K . Finkbeiner , „zum Adler " .

i . Sorte
D. K . W . Z. No . 123527 .

Das Beste auf dem Gebiete von ParfcettbodenreiaigungsniHlel .
Keine StahlspShne mehr ! ! '

Reinigt den Boden grttadlleber wie Terpentinöl .
Pa die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspähnen wegfälltmüheloses und staubfreies Arbeiten.

Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !
Hier zu haben bei : 4512a .6.6

iterialwaren ,
Kaiserstr . 140 .

per Pfd .

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage Im Wasgaugebirge ( Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zn Sommer - n . Winterknren .
Mäseige Preise .

819a*
Prospekte and nähere Auskunft durch

Dr. Bossert
Besitzer und leitender Arzt .

Pfg .

empfiehlt 7687

Bucherer
825m «bar 1L ^ £ObsdSSl»Thüringer Wald . Berühmtester

HöhenkurortMittel - und Norddeutsch¬lands. Frequenz 1909 : 10tl6Karg &ste.
Golfspielplatz. Bedeut-Tourlstenverk.
.111. Prosp . durch die Kurverwaltung.

| in den bekannten Der - 1
kaufsstellen . 2.2

Scesaplana.
AltbekanntsrLiffkorort ud Firlenstitffl».

Telephon Nr. KO .

1000 M. fl . M Die klimatisch vorzügliche Lage — glück-
Cntihflndon liehe Kombination von müdem Klima undGraubünden . bchweiz . stärkender Berglu{t _ eignet sich für Ep.Rhäfifche Bahnstation , holunos- u. Ruhebedürftioe schon von Mai an .

: : Spezial-Abteilung : :
für 4069*

Damen -, Kinder - und Baby - Wäsche,
flusstatiungs -, Hotel- u. Anstedts -Wäsche.

Uebernahme kompl . Braut - Ausstattungen.
Anfertigung nach MaA .

feinste Salzung . ä Pfd . 1 .15 Mk .
Nußschinken . . k „ 1.10
Lachsschinken . . ä . „ 140

Cervelatwurst 1 nnund Salami . . d 1,uu
do . feinsteWinterwareä Psd . 1 .20 „
Kaiserjagdwurst . . ä Psd . 90 Ps .
Durchwachs . Speck .

oder Dörrfleisch a " w ”
Schief . Preßwurst . a ., 60 „
Thüringer Rotwurst ä „ 50 „— Preisliste » zu Diensten . —
Versand unter Garantie

per Xachnalune .
Fleischwarenfabrik »»a

Stans. Hotel Adler » und Körperformen erhalten Frauen'brauch

an schöner geschützter Lage. Tannenwald .
streiS . do» Kr . 4.— an . ; Prospekte durch je Aussige . PenfionS-

v »yrauett
nach Verbrauch von 2 Dosen Busen¬
nährcreme und zahle derjenigen ,bei der der Erfolg auSbleibt , 5 .4

»rnnder - Christem . 500 ülk . in bar .
Wir empfehlen in prima frischer Ware inländischer Provenienz :

gttäncherte » Maaerfveck . schön durchzogen , per ' i, kg Mk . 0 .95,geräuchertes Halsfleisch , kleine , magere
Stücke ohne Knochen , sehr vorteilhaft » » » «« räuchert « Hinterschinke « . ganze Stücke >deutsche Cervelatwurst » » . »deutsche Salami „ „ „ »SKOtttOtttfl

Ochsenmattlsalat pr . Dose von 4 Sit . .
Versand per Bahn oder Post gegen Nachnahme mit Garantie .

0.80,
1 .15,
1 .05 ,
1 . 10,0.80,3.50.

1 Dose 2 .50 Mk .. 2 Dosen 4 .50 Mk .Vers , diskret p . Nachnahme, evenii.
anonym . Viele Dankschreiben vord.
z . B . schreibt eine Dame : „Teile
Ihnen mit , daß sich jetzt ein er¬
staunliches Wachstum der Brustbemerkbar macht , wir hätten es nicht
geglaubt . Das Mittel hilft groß¬
artig . T. in B. — Bauch . ,Breslau 2 , Lohestraße 66. 4549a

Damen tinben - *teunM-
Frau Swart ,
Amsterdam .

Aufnahme
Ceintuurbaan U2

3179n25 . 10

wird
zum I
Gefl. l
die E?

1
3
1
H

durch

von 5
. u er
„ öad.

Ltammd . g«ge . 1644 .

»

Wer übernimmt Ende JuniGeld -Darlehen Umzug
Heidelberg -Karlsruhes ? Zimmer ) .

Offert . m.Preisang . unt . Rr . 5068a FleischwarenverfandhausK » lh - Darlehe « ohne Burg'O ' -fl ' 1 tenrückz. , diskret , reell u.
aus Schuldschein , Wechsel rc. ra
und diskret zu haben . 108
Kredit-Bureau „Reform \ Stralburg i .E.,

Meisengafe 28 . L — Rückporto .
iz .,

chnell vom Selbstgeber . 8edlo*ogt,Berli « , Brüdertzr . 41. 48942 .10.3 Weil (Baden ).an die Exped . der 3757a .6 .6

Gehlberger Muhle ,
b . Oberhof»Th . , 600mü . d . M .chöchst-
tdhllischa . Wald , bestrenom. Haus ,beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .36942.20 . 5 Bes. E . Möller .

I Offenburger k

bl

Lose ä 1 Mark
Ziehung sicher 11 . Juni .

Gesamtwert

30000 M
17 6 Hauptgewinn 4836a

6000 M.
13 Gewinne

9400 M.
436 Gewinne

14600 M
II Lose 10 M . Porto uListeLSkfi
empfiehlt Lott. -Unternehmer

I. Sturmer
Strafiburg i. E . , Langstr . 107 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,Hebelstr . 11/15 , Gebr .
Göllringer , Kaiserstr . 60.I

Abgelegte'Kleider
, . , Möbel rr . kaufe . Zahl -

höchste Preise , da größeres Quan¬
tum für ein neu zu eröffnendes
Geschäft erforderlich . Eine Post¬karte genügt . B21982.3 .2
Glotzer , 3 Markgrafenstr . 3 .

Chne

Samenbliijcn
von M . 1 .— an .

Itnterröcke »
Kostüm - Röcke.
Wafch-Kostüme
staunend billig.
Wilhekmstr. 34, .

11. , r .
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m
u. Stiefel,

7155

schwärz « . farbig
grosse Auswahl
elegante Formen .

^
Albert Erbprinzenstr . 2J |

Wer
^iparatnren

Aieuarbeiten —Umänderungen
von Gold - und Siberwaren jeder Art
sauber und billig gemacht haben will,

bemühe sich in meine Werkstatt
Kaiserstrasse 225 .

Fr . Widinann , Goldschmied .
Ankauf und Tausch von altem Gold .
ujalil verleiht Kreditgeschäft1* 451(1 Reform . Plauen i . V.

Zeine Schwindelfirma ._ 1W7a

HaipnucnPia
Gin fleißiger. junger Mann

l . Jnl . .findet der
Stelle als

ZnU 1810 dauernde

Maschinenschreiber
und Aushilfe bei der Registratur
in hiesigem Fabrikgeschäft.

Geeignete Bewerber wolle»
ihre Angebote, unter Vorlage
von Zeugnissen u . Angabe ihrer
Gehaltsansprüche unt . Nr. 7748
in der Expeditionder „Badischen
Presse" e,»reichen.

trassier ,
jüngerer , energischer, mit Rad ,
stadltundig , gegen Fixum und Pro¬
vision per sofort geiucht.

Offerten unter Nr . B22050an die
Exped. der „Bad . Presse" .
Feuerversicherung !
Stuf ein grüß . Generalagentur -

Büro wird per I . Juli tüchtiges
Fräulein ,

welches perfekt stenographieren
kann u. die Schreibmasch. . Oli¬
ver" vollständig beherrscht, gesucht .

Reflektantin , welche schon auf
einem Feuerversicherungs -Büro
tätig war , bevorzugt.

Off . unt . Nr . 5621917 mit An¬
gabe der Gehaltsanspr . u . Lebens¬
lauf a . d. Exp, d. „Bad . Pr . " erb.
Diskretion zugesichert .

Jfraulein ,
welches flott stenographieren und
Maschinenschreiben kann, zur Aus¬
hilfe gesucht. Off. u . Nr . 7766 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Installateur .
Tücht. . zuverlässiger Mann , in

allen einschlägigen Arbeiten und
besonders auf Pression eingeschaffi ,
für dauernd gesucht. tu

Offerten unter Nr . 7746 an die
Expedition der »Bad . Presse" erb.

Friseurlehrllug
und ein iüngererGehilse gesucht .

Denselben ist Gelegenheit geboten,
die Zahntechnik siedendei zu er¬
lernen , H . Allgeier , Heidels -
beim der Bruchsal. BLI861 .2.L

Gesucht
für den Nachmittag ein

Fräulein
mit Töchterschulbildung zum Ueber-
wachen der Schularbeiten und zum
Spazierengehen mit den Kindern .
Vorstellung erbeten 10— 1 Uhr od.
4 - 6 Uhr 7667 .2 .1

>. Karkstraße 12«. 2. Stock.
Win tüchtiges , zuverlässiges

Buffetsräulein
wird für Hotel und Rest.' nrant
zum baldigen Eintritt gesucht .
Gefi. Offerten befördert u . Nr . 762 -
die Exped. der »Bad . Presse"

. 2.t

[) Suche sofort
" * 1 tüchtige Restaurationsköchin .

3 Kellnerinnen .
1 Büffetfräulein . 7767' HauS- und Küchenmädchen

durch Büro Dietrich , Adlerftr . 3?

tsr SOTler-Fräalei,
non 6 Uhr ab. Auf Wunsch Logis
„ u erfragen in der Expedition der
» 3ad . Preffe " unter Nr . B22114>

Ein Mädchen
S gut bürgerl . kochen kann u . tr¬
eu Hausarbeiten erfahren ist
rd auf 1. Juni geg. hoh . Lohn gef .
>h. Haus Tbomastr . 2. 3. St . S “ '

MSdche,» Gesuch.
Ein solides, tüchtiges Mädchen,

Mädchen -Gesuch !
Per I . Juli suche ich ein Mäd¬

chen, das gut bürgerl . kochen und
sämtl . Hausarbeit , vorstehen kann.
Nur solche mit gut . Zeugu . wollen
sich melden, tägl . bis 4 Uhr, bei.
Frau Emsheimer , Schloßplatz 10.

rNadchen -Gesuchr
Fleißiges , ehrliches Mädchen

kann bis 1 . Juni eintreten bei
gutem Lohn. 5822094

Kronenstr . 47, Bäckerei .
Auf 1 . Juni wird ein fleißiges ,

tüchtiges Mädchen ,
das kochen und alle häuslichen Ar¬
beiten verrichten kann, gegen hohen
Lohn gesucht . 7736
Wels , fiaifetfUab * 76 , 2. St . r .

Gesucht,
tüchtige - Mädchen , das gut
bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit verrichtet . Zeugnisse eventl .
Photographix erb. an ■ 4927a.3.3

jftfllt von Deimling ,
Gut Horrenbach b. Bühl.

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzoaene
Mädchen i. garant. svl . Häuser.
ffSB Hofstadt - Cammerer

Stuttgart . 5235a
Staatl . konzessioniert.— Gegr . 1863

Auf sofort oder später wird ein
junges , fleißiges Mädchen, am
liebsten vom Lande , für Küche u.
Haushalt gesucht . Zu erfragen
Wilhelmstr . 19, im Laden . 8322095

<Suche sofort oder 1 . Juni fleiß.
Mädchen bei hohem Lohn . 2322093

Klauprechtstr. 4, 3 . Stock .
M - che « ,,chKrs .
Hausarbeit u . zu Kinder snf. gesucht .
B22097 Lenzstraße 2. 2: Stock .

rNönatsfrau
eine unabhängige , zuverlässige, für
den ganzen Vormittag gesucht .
Schillerstr . 52 , pari : r . , Gartenhs .
Tüchtige, junge Putzfrau für

täglich vormittags 3 Stunden bei
guter Bezahlung per 1 . Juni gesncht
2322124 Roonstr . 32 , 3 . St . r .

Büglerinnen- Gesuch!
2— 8 tücht. Büglerinnen . 2persekte

Mangterinnen. sowie 1 Kragen -
bügkerrn für Bügelmaschine finden
bei hohem Lohn dauernde Stellung .

Tampswaschanstalt Rastatt ,
2.2 Leopoldsring 29. B21797

Tüchtige

Vor- und
Zuarbeiterinnen

90T « - sucht . - Wg

Mile Emmy Schoch
Serrenstraße 12. 7662

% TatllenartieiterlDoen
sofort für dauernd gesncht .

Gesehw . Traub ,
7630 .2 .2 Hebekstratze 23 .
Hetvständige Arbeiterin

sowie ein Lehrmädchen, welchesdas
irleiderinachen erlernen will , kann
chsort eintreten . B21450
2.2 Schillerstr . IS , 2. Stock.

Lclirmädchen ,
welches ' pünktlich Kleidermachen
. rlernen will, für sofort gesucht .
^ Offerten unt. Nr. B22055 an die
Txped . der »Bad . Preffe " .

] iip IddKi ),
velche das Monogr ^mmprägen
:r lernen wollen, finden dauernde
beschästigungbei sofort . Bezahlung .
« jit Hat - a. Raniunttiti .

Amalienstr . 83. .

teilen suchen
Jung . Techniker (Akad .j , gewiss ,

u ' zuverl . sucht Beschäftigung für
10—100 JC monatl .

Angeb. unter Nr . B21816 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten .

BureauiM
mit lanajähr . prima Zeugnissen
sucht bald unt , bescheid. Ansprüchen
Stellung auf hiesigem Anwalts-
od. Versicherungsbureau . oder auf
Fabrik - ober kausm . Kontor .

Zur Auskunftert . ist bereit und
erbittet gefl . Offerten 761
Dr. R. Gönner, ReWnmI
3 .3 Karl -Friedrichstraße 18,

' Ehemal . Zahlmeister - Appl ., 9
Jahre gehjent , sucht Stellung im
Bürodienst . Ia Zeugnisse stehen zur
Verfügung . . Gest. Offerten unter
Nr . 5821923 an die Expedition der
» Bad . Presse" erbeten . 2.2

Junger Mann, 22 Jahre alt , der
die städt. Hundelsschule besuchte ,
sucht Stelle auf Büro oder Retse-
posten. Offerten unter Jir . B22101
an die Expedition der » Badischen
Breffe" erdeten ._ /_ TI

Rechtfchaffetter Wann,
Handwerker , Familienvater , hier
wohnhaft , sucht Stellung , Ver¬
trauensposten re. ' Kaution bis zu
2000 Mk . kann gegen Sicherheit ab
1. Juli gestellt werden . Gefl . Off.
unter Nr . 5822040 an die Exped .
der »Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Kochlehrstelle-Gesuch.
Suche für meinen Sohn , 14 Jahre

alt , kräftig , alsbald eine Kochlehr -
stelle. Offerten unter Nr . 5622048
an die Exped. der »Bad . Preffe " .

Dame , ges. Alters , perfekt in
Haus und Küche, selbsttätig, re-
präsi, shmp ., sucht Wirkungskreis
in feinem , frauenlosem Haushalt
oder alleinstehender Dame.

Offerten unt . Nr . 5821968 an die
Exped. der „Bad . Preffe " abzugeb.
et @ ’ Mädchen
sucht Stelle als Zimmermädchen
auf 1 . Juni . Zu erfragen B22106
Morgenstratze 22 , 4 . Stock , links.
Mädchen, welches kochen kapn,

sucht Stelle in besseres Haus. Zu
spr. von 4—6 Uhr. 5822104

Augartenttraße 85 , 2. Stock.

B Stell« sucht sofort
» perfekte Herrschaftsköchiu mit

guten Zeugnisse» für hier oder
auswärts - B22113
Bureau Böhm , Burgerstr . 10.

Besseres Fräulein
wünschtnt feinem Hause daS Kochen
zu erlernen .

Offerten unter Nr . 5822068 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Junge Frau KL.
-".«

auch ganz in Pflege nehmen. .
Offerten unter .,1822049 an tue

Expedition der »Bad . Preffe " .

8_
Zu vermieten.

LandhausinHmenalb ,
neu gebaut , 6 Zimmer rc ., in schönst.
Lage, unter günstig. Bedingungen
sofort zu vermieten . 3 .2

Näheres unter Nr . 4889a in der
Erved . der „Bad . Preffe" .

Sailen mit Wohmiig
zu vermieten.

Gerwigstraße Laden mit 3 Zim-
merwohnüug auf 1 . Juni oderspäter
billig zu vermieten . Näheres
7708* Bockbstr . %, parterre .

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstraße IS im Brief -
markenladen oder Telephon 122.
Ettlingen . 6021*

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr . 20.
helle Il &ume (Licht und Luft
von 2 Seilen ' , mit elettr . An>chlutz ,
Ga » und Wafferleimng , zu jedem
Zweck geeignet, auf 1 . Juli 1910
eventl . jrüKr , auch geteiti zu ver-
uticten . Näher . Büro ._ 6143*

KaLferstratze 118 ,
3 . Stock , Wohnung, 6 Zimmer ,
Badezimmer , Küche, Keller, sofort
zu vermieten . 7645

Näheres im Laden.

Meststadt .
Eine schöne Wohnung, bestehend

aus 5 auf die Straße führenden
Zimmern , Bad , Balkon, Erker u.
reich !. Zubehör für 850 M auf 1 .
Juli zu vermieten . B21836

Tuaisstraße 21, Ecke Dorkstraße
im Laden.

Fronleichnam =

bleiben unsere Geschäftsräume 7774

Herrn . Tietz .

5 Zimier-WohiW
1 Treppe hoch? mit Badezimmer
tmZentrum nächsrdemHauptbahn¬
hof, 2 Ausgänge, auch als 4486*-

Vureaux
sehr geeignet , per 1. Juli 1910 zu
dermteteu. Näheres
Steinstr . 23 . im Druckerei-Kontor .

I Eine schöne , geräum. 5.Zim-
> merwohnung mit Bad. Balkon
I und allem Zubehör ist per bald
> oder 1 . Juli sehr preiswert zu
> vermieten. Näh . Kaiserstr . 48.
£ im Schuhgeschäft . 6157*

Wchiuig j. ucrmietcu
Oststadt, in ruhiger Straße , eine
sehr schöne Parterre - Wohnung
mtt 5 Zimmern , Bad. Mansar-
denzimmer und sonst reichlichem
Zubehör auf 1. Juli oder später
z« vermiete». 7269*
Näh .Melanchthonstr .2 im Büro.

Z« vermieten
auf 1 . Juli d. IS . oder früher
freundlich gelegene Wohnung tm
1 . Stock mtt 3 Zimmern , geräumi¬
ger, geschlossener Veranda , Küche ,
Abort , Dachkammer und Keller.

Man wende sich an
Gr. ZelitralsAlsonSsverwaltung

(Geschäftszimmer : Beiertheimer
Allee 2. 1 . Stock . links) . 7618.2 .2

Schöne 3 ZimmerwoHnnng auf
1. Juli zu vermieten . , B22080

Brauerstr . 15, näh . im I . Stock .
Eine schöne freundliche

Wohnung
über 2 Treppen , Sommerseite , 2
Zimmer . Küche u . Keller an ruhige
kleine Familie od . einzelne Person
per Ä.

' Juni oder Iulizu vermiet .
Näheres Werderstr . 87, i . Kontor

über dem Hof. 7590.3 .2
Eine Wohnung mit 2 Zimmer

nebst Zubehör im Hinterhaus , ist
aus 1 . Juli zu vermieten . Näh.
Augattenstr . 36 , II . B2208L

2 ZimmerwoHnnng
im Hinterhaus , I . Stock , Kaiser -
all ee 33 zu vermieten , aus sofort
oder später . . ^
Näh. b. Philipp Heid, Kauergart .
Brauerstr . 17 schone 3 Zimmerwoh¬
nung . der Neuzeit entsprechend,
aus 1 . Juli billig zu vermieten .
Näheres parterre . 5821799 .3 .3

Bürgerstraße 19 ist der 1 . Stock m .'
3 Zimmer , Küche und Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . „
2322111 Näheres 3. Stock .

Durlacherstraße 52, Hths., ist der
2 . Stock mit 2 Zimmern , Alkov
usw. zu vermieten . B21831
Näb. Bdbs . 2. Stock bei Kistner .

Gerwigstr. 6, Part ., geräumige
4 Zintmerwohnung mit allem
Zubehör, Wegzugs halber per 1.
Juli oder 1. August zu vermieten .

Gluckstraße 6, 3. Stock , ist eine
3 ZimmerwoHnnng mit Küche
und Zubehör auf sofort zu ver¬
mieten . Nab. 2. St . rechts . 5353*

Kaiserstr. ' ^71, ist eine Wohnung
von 1 große» Zimmer , Kammer ,
Küche, Keller, auf 1. Juni zu
vermieten . B2172v

. Näheres in der Backerei .
M -rgenstraße 51 ist etne Mansar¬
denwohnung mit Gaseinrichttmg
u . sonst . Zubeh. auf 1 . Juli zu
verm. Näb. im 2 . Stock , rechtst.

Wcftendftraße 15 ist der 2. Stock
mit 5 Znnmer , Bad u . allem Zu¬
behör (Gartengenuß ) auf 1. Juli
zu vermieten . B21826
Mützlrurg . Bachstr. 56isteine schöne

Dreizimmerwohnung , Küche u .Kell.,
auf Juli zu vermieten . Zu ertragen
Vorderh. , 2. Stock ., links . 2322122

Ä*. In schöner Lage auf
jOUrlöm dem Turmberg istv *»* ” * *7 eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Balkon u. Veranda,
Badezimmer , Garten u . sonstigem
Zubehör aut sofort od .ipäter zu ver¬
mieten . Kann auch als Sommer¬
wohnung vermietet werden .

Näheres Villa „Frohmüller " .
Ebenvaseldst ist e . hübsch möbliert .

Zimmer zu vermieten . 7401 *

Ruhiges , angenehmes
Narterrezimmer

zu Studierzwccken sehr geeignet ,
zu vermieten . 7663

Näh. Stephanienstrahe 32.

In verkehrsreicher Lage mitten der Stadt Oberkirch (Haupt -
strabej ist ein neu eingerichteter

später
' S

Nähere Auskunft gegen Retourmarke erteilt

Ioh . Vogel , »zum Adler ", Gaisbach . Oberkirch
Renchtäl — Telefon 44.

Wohn- u. Schlafzimmer,
gut möbliert , zu vermieten .

2 gut möblierte, mittelgroße
ZW - Eckzimmer "W8
ohne vis-L-vis , mit Aussicht auf
Garten , an je einen soliden Herrn
zu vermieten . 6173*

Zu erfr . Göthestraße 4 . 3. Stock

Gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension sofort oder
später zu vermieten in gutem
Hallst . Auf 1 . Juni kleine? , nett
möbliertes Mansardenzimmer .
776?» Stdphanienstr . »4. 2. St .

Großes , hübsch möbl. Zimmer ,
ist an sol. Herrn ,oder Dame preis - ,
wert zu vermieten . B22083

Kaiserstr . 186, 3 Tr . hoch , rechts.
Ein gut möbliertes Zimmer mit

separatem Eingang , auf 1. Juni
zu vermieten . 5822059

Lutsenstr . 48. parterre .
Ein einfaches, möbliertes Zim»

mer ist sofort zu vermieten.
B22029 Zähringerstr . 14, IV.

Ungeniertes , großes , gut möbl.
Zimmer, ohne Vis-L-Vis, ist mit oder
ohne Pension sofort zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . 5822068 in
der Exped. per „ Bad . Preffe " . 2.1

Gut möbliertes Balkonzimmer
(Sonntagsplatz ) , mit Morgensonne
zu dermieten . 5821824

Jvllhstraße 5, II.
Adlerftr . 35, III ., ist ein großes,

schön möbliertes Zimmer rn gu¬
tem Hause , mit oder ohne Pen¬
sion , sofort oder 1. Juni zu ver¬
mieten . 5822082

Akademiestr. 71, nächst der Haupt¬
post , ist ein freundlich möbl. Zim¬
mer , in gutem Hause billig zu
vermieten . Näh. pari . 5822911

Amalienstr . 51 , Ijl . St ., sind zwei
schöne, unmöblierte Zimmer auf

- 1 « Juli zu vermieten . B22001
Anzufragen daselbst .

Bahnhofstratze 4, III ., ist ein gut
möbliert . Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 5821985

Bahnhosftr . 32, Seitens . 2. St . lks .,
ist ein möbl. Zimmer sof. od . per
1 . Juni zu vermieten . 22006

Bürgerstraße 10, 111 ., ist gut möb¬
liertes groß . Zimmer m. Schreib¬
tisch zu vermieten . B21986

Douglasstr . 30, pari ., ist ein - kl.,
gut möbliertes Zimmer für so¬
lides Geschäftssräulein od . Schü¬
lerin sofort oder später billig zu
vermieten . 5822060

Erbprinzenstr . 22 , II . Stock, ist
ein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn auf 1. Juni zu ver¬
mieten . - 21892

Fafaiienplatz 11, 3 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Pension , sofort oder später
zu vermieten. 5822015

Gartenstraße 61, 3 Tr . lks., ist ein
schönes möbl . Zimmer sofort zu
vermieten . 5821929

Gerwigstr . 16, 3 Trepp , doch , ist
-ein gut möbliertes Zimmer , ohne
vis - a-vis und separatem Eingang
zu vermieten . 5822023

Kaiser -Allee 53, 1 Treppe, ist ein
schönes , gut möbl. Eck-Zimmer
per 1 . Juni zu vermieten , evtl,
mit Pension . B22003

Nähere ? daselbst (rechts ) .
Kaifcrstraßc 187, Stb . 2. St . , ist

ein schön möbl. Zimmer soj . oder
sväter 'billig zu verm. '822092

Körnerstraße 28 . 2 . St . , ist ein
fein möbliertes Zimmer an solid .
Herrn od . Fräulein aus sofort od .
spät , vreiswert zu tsem . '821872.3 3

Krenzstraße 29, IV ., in schöner,
freier Lage , nahe dem Haupt-
batznhof, ist ein gut möbl . Zim¬
mer sofort oder 1 . Juni zu ver-
inietSii. - B21928

5!ronenstraße 6, 3 . St ., in der tllahe
vom Zirkel ist ein gut möbliertes,
zweifenstriges Zimmer zum 1 .Juni
zu vermieten . .■ - '822126

Zimmer sofort oder auf 1 . Juni
zu vermieten . 5622091

Markgrafenstraße 17 , 1 . Stock, ist
. ein gut möbl . Zimmer sofort od.
später zu vermieten . 3322067

Markgrasenstr. 34, 2 Tr . (Lidell - .
, Platz) , ist gut möbl. Zimmer mit' und ohne Pension an best. Herrn

oder Fräull per 1 . Juni zu verm .
Schützenstraße 2, Hths . II ., rechts,
ist ein einfach möbl. Zimmer aus
1. Juni billig zu verm. 5822089

Schiitzenstraße 48, vart „ erhalten
ein oder zwei solide Arbeiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis . _ 8321806 .2.2

Schützenstr .^7,2 .Stock, ist ein großes
Zimmer , gut möbl., mit 1 oder 2

ten zu vermiete« . , B22064.2.1

3, Stock, ist ein sonniges , hübsch
möbliertes Mansarden - Zimmer
an ein Fräulein auf sofort z
vermieten. 7422

Dophicnstraße 62» part ^ bei der
Westendstraße, sind 2 oder 8 sehr
elegant möbl. Zimmer als Wohn.
Schlaf- und ev . Badezimmer zu
zu vermieten._ 8321280

Steinstratze 23, IV ., lks ., ist gut
möbl. Zimmer , in freier Lage , in
der Nähe des Bahnhofes , auf 1 .
Juni zu vermieten . 5822004

Waldstr . 40c , 1 Treppe , rechts , eleg .
möbliertes Wohn « » . Schlafzimmer
mit GaSbeleucht ., Balkon , Schreib¬
tisch und separatem Eingang zu
vermieten . _ 5821507 .5 .5

Zähringerstr . 12, III . St ., ist ein
einfach möbliertes Zimmer ausi
sofort oder per 1. Juni zn der --
mieten. B22064

Zähringrrstraße Mb , 2 Tr . hoch»)
ist ein gut möbl. Zimmer auf )
sogleich oder später mit »der ohne
Pension zu vermieten . 5322090

Zähringerstr . 68 . 2 . St . rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer so¬
fort oder auf 1 . Juni zu ver-,
mieten ._ 8322068 .2 .11

Zirkel 19, eine Treppe hoch, rechts .^
ist ein fein möbliertes , großes
Zimmer billia zu verm . B22084

Zirkel 2tz
"

4
""St .» Nähe Marktplatz .

ist ein hübsch möbliertes Zimmer
versetzungshalber per 1 , Juni zu
Vermietern _ BÄ802L2

Miet -Gesuche
Bäckerei

zu miete« gesncht . LS
Gest . Offerten unter Skr. 686Irr

an die Exped . der »Bad . Presse *, t

WUWMöW
in dem Kühlen Krug -Viertel eine !
aus 5—6 Zimmer besteh . Wohumtg . !

Offerten mit Preisangabe unter !
Nr . 8321893 an die Expedition der .
„Bad. Preffe" ._
Gesucht auf 1 .
von kleiner, ruhiger Deamtenfam .
sonnige 3—4 Zimmerwohnung ,
möglichst ohne biS-L-viS . Oststadt
ausgeschloffen . Gefl . Offert , mit
Preisangabe unt . Nr . 5321168 an .
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .)

Schöne 3 Zinnnerwotmnng -
mit 83ad , event. Speisekammer u . ;
Mansarde , in der Mitte oder im .
Westen oder Südwesten der Stadt
gelegen , von tinderloser Beamten -
ramilie aus 1 . Oktober zu miete » !
gesucht . Offerten mit Preisangabe '
bittet man unter Nr . 5822058 in der
Exped . der »Bad . Presse" abzugebe».

SÄöne 2 Zimmerwohnung ,
Küche u . Zubehör, im Westen der !
Stadt , gesucht. Offert , mit genauer !
Preisangabe unt . Nr . 8322085 an ,
die Exped. der „Bad. Presse" .

Familie von 4 Personen , sucht
auf 1 . Okt . 2 ZimmerwoHnnng .
Südstadt bevorzugt. , >

Offerten unt . Nr . B21895 an die !
Erped. der „Bad . Presse" . >

2 bessere Herren suchen S Schlaf «!
u . 1 Wohnzimmer , gut mobl., patt, ;
in schöner Lage , mögt. Telephon im -
Hause . Offert , unter Nr . 5821970
an die Erved. der »Bad. Presse". •
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Wilh . Boiänder
Karlsruhe Telephon 238 Kaiserstrasse 121empfiehlt
Wasch -Kleidersfoffe , Kattune , Satin , Ginghams , Blaudrucke , Barchente » grOSS er Auswahlzu den billigsten Tagespreisen.

Einfarbige 0. melierte reinwoll » Stoffe ^ e Caros D . Streifen für Kleider und Blusen in reichhaltigster Auswahl.Leinen , meliert und gestreift, waschecht, für Herren- und Knaben-Anzüge, in den neuesten Dessins.
Bettzeuge , Bett - Barchente , Drelle , Flock - Barchente , Satin -Augusta etc . * grosser Auswahlund prima Qualitäten .

Fertige Wasche in weiss und farbig, sowie Normalwäsche für vame» und tßerren in prima Qualitäten u. gediegener Ausführung.Kostüme - Röcke , fertige Blusen , Strümpfe , Handschuhe , Schürzen etc .,schöne Sortimente und gute Qualitäten , 7751
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BonIie StSdt. Boöanftalt (9MM)
ist am 7701

Fronleichnamstag geschloffen .
Nachlch-Versteigerung

in der Billa Zscliock , Maria -Biktoriastrahe 18in Baden -Baden
tun 31 . Mai d. I ., vormittags 9 Uhr beginnend , mit

Fortsetzung die folgenden Tage .Im Aufträge der Testamentsvollstrecker kommen an? dem Nach¬lasse der Baronin von Zfchock nachstehend verzeichnet «: GegenständeSegen Barzahlung öffentlich zur Versteigerung:1 DteinWav-Flügel . antike Schränke , diverse Gobelins .1 grosser Gobelin -Salon -TevPich. sonstige Teppiche und Läufer,alte Meissner Porzellan -Gruppen , chineiische Vasen, Krüge undHumpen und eine Anzahl Wandteller , geschnitzte Coirsols,1 Bronee mit Relief -Gruppen . Geweihe und Hörner aller Art,

! Polstermöbel .geschnitzte Tische u. Silberschranke u . sonstig , Hausrat ,.Eefichtigung Montag den 30. Mai d. I .. nachmittags von 2—5 Uhr.Liebhaber werden eingeladen.Bade», den 19. Mai 191». 5Q21a .3.2E . Bcrgtold , Waisenrat.

Fahrms-Lecheigerililg.
Freitag den 27. Mai , nachmittags 2 Uhr, werden im Auftrag imAuktionslokal , Zähringerstraße 28, gegen bar öffentlich versteigert :1 feine Salougarnitnr , bestehend aus : 1 Sofa , 4 Halbfauteuils ,brauner Plüsch, 1 feines . Trumeaux u . 1 Salontisch , 4 Bettstellenmit Rost, Matratzen ii . Polstern , 1 Spiegelschrank, 1 feiner Otto -man , 1 Diwan , 1 Kanapee, 1 Trumeaux , nusib., 1 Schreibtischohne Auffatz , 1 Kinderwaschkommode. 1 kl. Büffet , 1 Violinfländer ,1 gestickter u . 1 eis . Ofenschirm, 1 Nähmaschine, 1 SalontischlNokokol . Kindersitzwagen, 1 Fauteuil mit Einrichtung , 1 schöneVetroleumzuglampe , Regulateur , 8 P . Plüsch- u. Creme -Vorhänge .Koffer, 2 gr . Läufer , 4 Rohrstühle, Schirmständer , 4 Bilder (die4 Jahreszeiten ). 1 gute Waschmaschine, kl. Vogelkäfige . 1 Herd .

Müllabfuhr .
Die Abholung des HausmüllSerfolgt Donnerstag , den 26. ds.Mts . nicht, dafür am Freitag , den27 . ds. Mts . im ganzen Stadt¬gebiet. 7654Karlsruhe , den 18 . Mai 1910.Städtisches Tiefbauamt .

Heugras -
Versteigerung.
Samstag den 28 . Mai d. 3.
wird im Gr . Fasanengarten derErtrag gn HengroS von 40 MorgenWiesen einer öffentlich. Steigerungausgesetzt. 7589.2.2Zusammenkunft früh 8 llhr amSchlößchen im Fasanengarten .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1910 .
Gr. Fasanerie -Verwaltung

Uerge,brrng von
Kochbauarbeiten.

2 Fensterflügel , sehr gute Deckbetten und Kissen , 1 gutes Pistonmit Etuis . Äusgestopfte Bügel, Spiegel , Herrenanzug , 1 schwarze' Hose für fl . starken Herrn , 1 guten Jagdanzug ;ferner im Auftrag einer Herrschaft : verschied . Kostüme, 1 feine?schwarzes Kostüm, 1 weises Kostüm, seid. Blusen , schw . seid .Jacketts , Damenhüte / 3 Haarzöpfe , Wandteller , Jardiniere , anteOffizier -Uniformen , 2 Stück vernickelte Wurststangen mit Träger ,bereits neu , und noch Vieles . 7732ckebhaber ladet bäflichst einJ . lYisclimaiiu sen ., Auktionator.
CeschWhaus Verpachtung

eventl. Verkauf.Das Haus Hirschstratze 9 . worin seit Jahren die „Bad .Laudeszeitung " sich befindet, ist im ganzen oder teilweise zuverpachten , Event! . ist ■das Haus auch zu verkaufen durch
ÄMschaW- «.Sentiiftangsbltu K. Kornsand ,Kaiserstratze 56. 7823»

Wilh . Verspohl
Elektrotechnisches Geschäft

Teleph . 2725 Karlsruhe i . 8 . Kurvenstr. 21
empfiehlt sich zur 2244*

Projektierung und Ausführung ;elektr . laicht - u . Kraftanlagenim Anschluss an das städtische Eleklrizi .älswerk.
Erweiterungen und Reparaturen an bestehenden
Anlagen. — Reparaturen von Elektromotorenund Dynamos. — Schwachstrom -Anlagen .

Lager elektrotechnischer Bedarfs-Artikel,

Die nachverzeichneten» Arbeitenzur Erbauung eines Güterdienst¬gebäudes auf dem Bahnhof Bruch¬sal sollen nach Maßgabe der Ver¬ordnung des Gr ^ Finanzmintste -riums vom 3. Januar 1907 öffent¬lich verdungen werden :I. Erd - und Maurerarbeit ,II . Zimmerarbeit ,III . Ziegellieferung (rote Bie-
berschwäuze) , ■IV . Verputzarbeit.V. Glaserarbeit ,VI . Schreinerarbeit ,VII . Anstreichergrbeit,VIII , Lmoleumbelag . ,Die Zeichnungen und daS Bedingnisbeft liegen auf diesseitigemHochbaubureau zur Einsicht auf,woselbst auch die Angeboisvevzeich -nisse abgegeben '

werdxn. 4922aDie auf Einzelpreis zu stellenden Angebote sind verschlossen,portofrei und mit entsprechenderAufschrift versehen spätestens bisDonnerstag den 2. Juni ö. I .,nachmittags 4 llhr , an die unter¬fertigte Stelle emzureich. , uw welcheZeit die Oeffnung . der . eingelaufe -nen Angebote im Beisein der etwaerschienenen Bewerber stattsindetZuschlagsfrist 3 Wochen .Bruchsal, den17. Mai 1910.Großh. Bahnbauinspektion.

ZMps-Bettse-erii-MMgMg.
Karlsrühe -Mühlburg .

Sorgfältige , fachmännische Behandlung jedes Auftrages , daherhöchster, von keiner Seite erreichter Reinigungseffekt . AbsoluteGarantie für Gewicht und Qualität des Federnmaterials . Ab¬holung und Rücklieferung kostenlos Wohnung .
Wilhelm Ruf . IÄÄ

Sedanftrasse 6. Gegründet »872 .
8423*

« M 4 « MnMWW 0MaW
MlerlM Habt vergessen!

Ziehung 7 . «JunfUHO.
Darmstädter

Schlossfreiheit -
Geld-Lotterie

SSM Ctldgtwinnt tmB«tr*K«TonU.

1 ü *apt£»wiim

31 ü »upt*«T»mnsonn
U»W. tUW.

I Aoa A 4 11 PortoundListeI.UM* <1 | m . 25 Ffg . extra.Zu haben in allen Lose -Ver -k »nfsetellen oder direktdurchO. Petrenz , Darmstadi ,A. Oinkelmann , Worms .
In Karlsruhe bei l 'arl l .'iitz , Bankceschält , Hebelstr . 11/15 ; Gebrüderuöhrinser. G . m. b. H . . Kaiserstr . 60

bevor Ihr den Bedarf an Fahrrädern u . Ersatzteilen decktdie Preise der Firma
K. Hartung & Eug. RügerKarlsruhe , Marieustratze 58 .mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser zu vergleichen.Wir eoipsehlen extra starkesFldelita »-Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M. 65 .—FidrlilaS -LnxuS-Tonrenrüd „ 2 „ „ 83.—mit Torpedo- oder HelioS-Freilauf M . 12.— mehr.Decken ohne Garantie . von M . 2.20 anSchläuche „ . . *Decken mit 1 Jahr Garantie . . . . . „ „ 5 .— „Schläuche „ l y . „ „ 3 .25 „Gebirgsdecken mit 1 Jahr Garantie . . „ „ „Pedale „ 1.85 Ketten . . „ « 1.40 „Ledersättrl von M . 1.80 an . Fnßpumpen .. „ 0 .00 „Keine Ramscftvare , nur resiiläire Ware !Lager in Continental - n . Lxrrlsior -Pneum atik, sowie sämt¬lichen Ersatzteilen .Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgeführt .Niederlage der Göricke -Wektfalen - , WeU -Torpedo -,Viktoria - und Phänomen -Fahrradwerke .Teilzahlung gestattet

Niederlage in Mörsch bei Leo Kästner . 3712„ „ Daxlande « bei Georg Bertsch , Hildastraße .„ „ Spöck bei Hermann Rössler .. Söllingen bei Friedrich Karcher .

uskünfte
über VermögenS-

sIIti " “ und Fa -
milienverhällniffe auf alle

tze ausführlich , diskret .' W .F . Krttger , Auskunftei
Karlsruhe , Adlerstr . 40.

MnÄe-KliiB
der Damen - «. Kindergarderobebeginnt am 1. Änni . Kein Muster¬zeichnen, praktisches Zuschneiden.Matznehmen , Anprobiere», Gar¬nieren u. pünktliche - Kleidernähea.Beste Referenzen zu Diensten .Prospekte gratis . 7267 .2 .2Johanna Weber ,Privat -Zuschneide-Schüle ,Herrenkrasse 33 .

In Graben
ist die

MrtMst m Hirsch
an nur tüchtige , kautionsfähigeLeute zu verpachte «. 7816.3.2

Brauerei Kämmerer ,
Karlsruhe .

oooooooooooooooo » oooo
81 «Bestellen

heiWilh .Schubert , Brennerei , FreihurgiB.
ein PoWistchen 1664a*Echtes Schwarzwälder kirschwasser

<2 Flaschen Mk. 7.20 frko. Nachnahme.)Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

ist kt Selbstgebrannte

in der Preislage von Mk . 1.10 bis Mk . 2 .— vonJulius Dehn Nachf «, Drogerie ,
Zühriugerstraße.

6471.4 .3Besonders empfehlenswerte Sorten stnd :
Nr . 21 Mk. 1. 30 per Pfund .Nr . 22 „ 1.50 „Nr . 23 .. 1.70 „Jeden Dienstag und Freitag frische Röstung . "'4W3:

Dr . Thomson ’s
Depilatorinm

ln Pulver .
Das beste und vollständig un¬

schädliche Mittel zur soforligen
Entseriumg von Haaren an
Süllen , wo man solche nicht
wünscht .

Büchse 2 Mark.
KB ÜJIoTimtnr.fl; mir Ht . Thomko» s Smilntorium . da die meiste» andere»H»0>aar >n :grm>llel cinen uachlhciligcn Ikinstuh a>:l die Haut auLüden .

. . ön Karlsruhe zu haben bet : üoffriieur lj . Hiinier , Karl -(iiicur -.dijtr . 3 ; hustav Schneider » Friseur , Herren >ir . , 19 ;öenaauta Blelec . «Lu 3961a.6.5

wirtschttft gesucht!
Tüchtige, im Wirtschaftswesenlangjährig erfahrene Wivtsleute

suchen per 1. Oktober eine gut¬gehende Wirtschaft in Pacht oderZapf zu übernehmen , am liebstenim bad. Oberland . Kaution in
jeder dem Betrieb entsprechendenHöhr, kann gestellt werden , eben-
falls stehen die besten Referenzenzur Verfügung .

Offerten unter Nr . B21186 andie Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Ur Kapitalisten!!
Erstklaff. Hhpothekengeschäft mit

guten Berbindungen in den bestenKreisen sucht um das Geschäft zuerweitern und gewinnbringende
Finanzierungen erledig , zu können,»och mit einrgen 4946aJLUU4 Ulli. £ UUUCll

kapilMrßsligSeWgebern
tu Verbindung zu treten .

Inhaber bieten durch ihre gesell¬
schaftliche Stellung und guten « er-
mögensverhältnisse Garantie für !ein risikofreies und diskretes Atafammenarbeiten . Off. u . F. P. 4082an Rudolf Moffe , Pforzheim . 3.o

7—10 000 Mark
werden auf 2. Hqpotheke inner¬
halb 75% der Schätzung gesucht.

Offerten unter Nr . 7706 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Mark 6000 .-
werden als zweite Hpvothek, inner -halb 80 Proz . der Schatzung aufein gutes , im Werte steigendesAitwesrn auf dem Lande aufzu¬nehmen gesucht . Vermittler bleib,
unberücksichtigt . Offerten erb. unt .Nr . 21965 a . d. Erv . d. „ Bad . Pr ."

^ Keirat "
wünscht sehr solid . Mann m . ang.
Aeussern , m . katb. Mäd . od. Witwem . 2—3000 M bar ,im Alt . von38—45 I . , nur ernste, vertrauens¬volle Offerten bitte unter Nr .B22052 an die Exp. der „Bad . Pr .

"

UM - Heirat . 'WC
Netteres , alleinstehendes Mäd¬chen, mit kleiner Ersparnis , möchtesich mit einem soliden Arbeiterverehelichen. Wtw . mit Kind nichtallsgeschlossen . Offerten unt . Nr .* 22076 a. d. Exp. d. . L . ^
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